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Ein frohes Osterfest und Gesundheit  für alle
w ünschen Armin + Petra Michel mit  

Sanitär-, Heizungs-, Solar-
und Regenwasse
Kettelerstraße 96 · 97222 Rimpar
Telefon 09

Die Familie hat wieder höheren Stellenwert.
Im ganzen Land ist Entschleunigung eingekehrt.

Mit viel mehr Ruhe machen wir uns be
Dies’ Jahr ist eine besondere Osterzeit!

Petra Lucia Michel

GmbH & Co. KG

Schöpfen Sie Ihr Energiesparpo ten zi al voll aus mit einer neuen Ölheizung v
Je früher Sie investieren, umso eher beginnen Sie zu sparen. Zusätzlich k
mit Bioheizöl Ihren Komfort nachhaltig sichern. Wir beraten Sie gerne.

Wärmekomfort bei höchster Energieeffizienz. 
Mit Brennwerttechnik von ELCO Heizkosten sparen.

STRATON S

Sanitär · Heizung · Solar · Regenwassertechnik

Kettelerstr. 96  
97222 Rimpar 

Tel. 0 9 65 - 98 96
www.zuerrlein.de

Sanitär-, Heizungs-, Solar-
und Regenwassertechnik

 
    

· Kettelerstraße 96 97222 Rimpar 
· Tel. 09365/9896 www.zuerrlein.de
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IKEA
Ihr Efinger 
Kompetenz-
Zentrum
Orthopädietechnik
Rehatechnik · Schuhtechnik 
Sanitätshaus
Service & Beratung

www.efinger-ot.de

5x für Sie da.
Efinger Kompetenz-Zentrum, Klaus-Reinfurt-Str. 11, 97078 Würzburg · Tel. 0931 - 69 0 18 · reha-technik@efinger-ot.de
Öffnungszeiten: Mo - Do 9:00 - 18:00 Uhr und Fr 9:00 - 17:00 Uhr sowie nach tel. Vereinbarung

P Kostenlose Parkplätze 
direkt am Haus

Barrierefreier Zugang
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Berichte aus dem Gemeinderat

Rimpar aktuell berichtet aus der Sondersitzung 
des Marktgemeinderates zum Thema Verkehr 
vom 1.2.2024
Fortschreibung der Verkehrsuntersuchung
Zur Sondersitzung des Marktgemeinderates zum Thema Ver-
kehr begrüßte Bürgermeister Bernhard Weidner Frau Sara 
Evler von der Bernard Gruppe. Für die Regierung von Unter-
franken war das neue Gutachten zur Verkehrsuntersuchung 
mit einem Prognosezeitraum bis 2035 eine zentrale Forde-
rung für weitere Planungen, vor allem auch, um gegenüber 
möglichen Klagen gegen die Umgehung gewappnet zu sein. 
Die Verkehrsuntersuchung ist auch Grundlage für die weitere 
Entwicklung der Rimparer Ortsmitte im Rahmen der intege-
rierten städtebaulichen Entwicklung, dem sogenannten ISEK. 
2002 hatte bereits eine erste Verkehrsuntersuchung statt-
gefunden. Im Wesentlichen bestätigten sich die Zahlen aus 
2002 bzw. werden übertroffen, die für 2030 vorhergesagte 
Verkehrsbelastung ist bereits jetzt eingetreten.
a) Bestand 2022
Wie Evler berichtete wurden zuerst die Verkehrsregelun-
gen mit Geschwindigkeiten und die Verkehrsorganisation 
in Rimpar angeschaut. In Rimpar gilt in den Wohngebieten 
vorrangig Tempo 30 um Durchfahrten durch die Wohnge-
biete zu umgehen. In der Bachgasse gilt Tempo 20. Am 
Knotenpunkt am Marktplatz gibt es eine kleine Tempo 30 
Zone entlang der Hauptachse, sonst gilt Tempo 50. 

bernard-gruppe.com

Legende
Geschwindigkeitsregelungen

Verkehrsorganisation
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VERKEHRSREGELUNG
GESCHWINDIGKEITEN UND VERKEHRSORGANISATION

Tempo-30-Zone

Verkehrsberuhigter Bereich

Tempo 20

Tempo 30

Tempo 50

Nur für Anlieger frei

Vorfahrtgeregelter Knotenpunkt
(mit Anzeige der Vorrangrichtung)

Kreisverkehr

Abknickende Vorfahrtsstraße

In der Austraße, am Marktplatz und in der Niederhofer-
straße befinden sich sehr schmale Gehwege, an vielen 
Stellen ist kein Passieren für Kinderwägen oder Rollstuhl-
fahrer, etc. möglich. 
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BESTANDSAUFNAHME
BEENGTER STRAßENRAUM

Austraße Marktstraße Niederhoferstraße

▪ viele Stellen mit besonders schmalen Gehwegbereichen  kein Passieren für Kinderwägen, Rollstuhlfahrer*innen etc.

9.700 Kfz/24 h*10.200 Kfz/24 h*6.200 Kfz/24 h*

* Daten aus Verkehrszählung (gerundet)Das Verkehrsaufkommen in diesen Straßen ist sehr hoch.  
Die Querschnittszählungen (Q) inklusive Routenverfolgung 
mittels Bluetooth-Technik wurden an vier wichtigen Verkehrs-
stellen im Markt Rimpar durchgeführt: Q1 vor Maidbronn, Q2 
am Ortseingang von Versbach kommend, Q3 am Ortsein-
gang von Güntersleben kommend und Q4 am Ortseingang 
von Gramschatz kommend. Mittels Bluetooth konnte auch 
festgestellt werden, wohin sich die Fahrzeuge bewegen, also 
wie hoch der Durchgangsverkehr, etc. ist. Das Ergebnis: an 

einem durchschnittlichen Werktag fahren 14.900 Kraftfahr-
zeuge nach Rimpar hinein und wieder heraus. 
Das Verkehrsaufkommen wurde außerdem auch an drei Kno-
tenpunkten an einem durchschnittlichen Werktag gemessen 
(Kreuzung Niederhoferstraße/Maidbronner Straße, Kreuzung 
Bischof-Schmitt-Straße/Marktstraße/Marktplatz/Kirchen-
straße, Kreisel Austraße/Am Holzweg/WÜ3 Burggrumbacher 
Straße). Demnach zeigte sich entlang der Marktstraße mit 
10.200 Kfz/24h das höchste Verkehrsaufkommen innerorts. 
Zum Vergleich zeigte Evler die DTV (durchschnittlicher täg-
licher Verkehr) – Werte im Landkreis Würzburg auf. Diese lie-
gen bei Staatsstraßen bei 4.235 Kfz/24h (228 SV/24 h) und 
bei Kreisstraßen bei 1.597 Kfz/24h (77 SV/24 h). In Rimpar 
liege man also deutlich über diesen Werten. 
BEISPIEL Strombelastungspläne am KP02: St 2294 Bischof-
Schmitt-Str. / Marktstr. / Marktplatz / Kirchenstr.

bernard-gruppe.com

KP02: St 2294 Bischof-Schmitt-Str. / 

Marktstr. / Marktplatz / Kirchenstr.

▪ Querschnitt Marktstraße mit höchstem 

Verkehrsaufkommen in der Innenstadt 

mit rund 10.200 Kfz/24 h

▪ Markplatz West mit rund 6.900 Kfz/24 h

▪ Bischof-Schmitt-Straße mit rund 6.200 

Kfz/24 h

▪ Kirchenstraße mit rund 2.600 Kfz/24 h
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KNOTENPUNKTZÄHLUNGEN
BEISPIEL STROMBELASTUNGSPLÄNE

Neben dem fließenden Verkehr, wurde auch der ruhen-
de Verkehr erhoben, also die Auslastung der öffentlichen 
Stellplätze an einem durchschnittlichen Werktag. Alle öf-
fentlichen Stellplätze sind gebührenfrei und nur durch eine 
zulässige Höchstparkdauer beschränkt. Außerdem gibt es 
Unterschiede bzgl. der Geltungsdauer. Die durchschnitt-
liche werktägliche Auslastung der 116 öffentlich zugängli-
chen Stellplätze liegt bei rund 64 Prozent, d.h. so Evler, es 
sind stets freie Stellplätze im Tagesverlauf im Kernbereich 
verfügbar. Grundsätzlich werden somit keine zusätzlichen 
Stellplätze in Rimpar empfohlen.
Zum Fußverkehr informierte sie, dass es nur schmale 
Gehwege in Rimpar gibt. Es fehlen Querungsmöglichkei-
ten entlang der St 2294 im Bereich Austraße und entlang 
der St 2294 im Bereich Niederhoferstraße auf Höhe der 
Herrngasse sowie der Klingenstraße.
Durch Rimpar führt der Main-Werra-Radweg, sowie ein lo-
kales Radwegenetz. Das Radwegenetz ist allerdings nicht 
engmaschig und verläuft nicht entlang der Hauptachse.
In der Einbahnstraße Bachgasse ist der Radverkehr auch 
in Gegenrichtung freigegeben und es befindet sich trotz 
beengter Verhältnisse ein gemeinsamer Geh- und Rad-
weg im Zweirichtungsverkehr entlang der St 2294 Niede-
rhoferstraße. Insgesamt ist das Radwegenetz in Rimpar 
nicht besonders attraktiv.
b) Verkehrsprognose 2035
Der Verkehrsprognose 2035 der Bernard Gruppe liegt das 
Landesverkehrsmodell Bayern (Analyse 2015 und Progno-
se 2035) zugrunde. Dabei wurden geplante Aufsiedlungen 
im Markt Rimpar berücksichtigt. Mit in die Berechnungen 
aufgenommen wurde der geplante Umbau der Kreuzung 
St 2294/WÜ3/Kirchenstraße zu einem Einbahnstraßenring. 
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Auch die aktuellen Planungen, wie der Ausbau der A7 und 
der Neubau der B26n wurde mitberücksichtigt, um heraus-
zufinden, ob Verlagerungen von Verkehren aus Rimpar in 
Richtung alternativer Achsen entstehen. Ziel der West- und 
Südumfahrung ist die Reduzierung des innerörtlichen Ver-
kehrsaufkommens durch eine Bündelung und Verlagerung 
auf die Ortsumfahrung. Eine Verlagerung erfolge aber nur, 
so Evler, wenn die neue Verbindung schneller ist als aktu-
elle Route durch den Ortskern. 
Durch die Umfahrung von Rimpar würde sich laut der Ver-
kehrsplanerin das Verkehrsaufkommen im Ortszentrum 
halbieren. Das heißt aber auch, dass in der Ortsmitte und 
in Maidbronn mit etwa 5000 Fahrzeugen weiterhin viel 
Quell-, Ziel- und Binnen-Verkehr unterwegs sein wird. „Die 
zwei wichtigsten Punkte, die für eine Umfahrung sprechen, 
gelten hier jedoch“, fasste Evler zusammen. Dies sind eine 
Verlagerung von mindestens 3000 Fahrzeugen und kein zu-
sätzlich angezogener Verkehr.
Kaum eine Rolle spielt, ob die Autobahn A7 ausgebaut 
und die B26n gebaut werden. Dass es zu einer nennens-
werten Verlagerung des Verkehrs von der Würzburger 
Nordtangente auf die Umgehung kommt, gehe aus dem 
Verkehrsmodell nicht hervor, erklärte Evler: „Der Weg ist 
weiterhin nicht attraktiv genug.“
c) Handlungsempfehlungen
Evler vom Büro Bernard gab den Anwesenden auch eini-
ge Handlungsempfehlungen, wie ein Geschwindigkeits-
konzept mit auf den Weg. So könne mit einer Ausweitung 
der Tempo-30-Zone als zulässige Höchstgeschwindigkeit 
im Nahbereich des zukünftigen Einbahnrings einen Rad-
verkehr im Mischverkehr ermöglicht werden. Dann gäbe 
es eine erhöhte Sicherheit für den Fußverkehr, eine erhöh-
te Sicherheit für den Fußverkehr und geringe Lärm- und 
Schadstoffbelastung im Kernbereich. Zudem wird empfoh-
len den Alltagsradverkehr auf der Hauptachse zu führen.
Evler sprach auch eine Aufwertung durch entsprechende 
Gestaltung des öffentlichen Raums an und wie Qualitäts-
faktoren wie Erreichbarkeit, Aktivitäten, Komfort und Ge-
selligkeit verwirklicht werden könnten. So könnte durch 
die minimierte Lärm- und Schadstoffbelastung, gerech-
te Raumverteilung auf die Verkehrsmittel, die Schaffung 
von Sicherheit (verkehrlich und sozial), die Schaffung von 
Barrierefreiheit für Rollstühle, Kinderwägen, etc., durch 
Begrünung, die Schaffung von Sitzmöglichkeiten, etc. 
Aufenthalts- und Verweilqualität geschaffen werden. 

Bei der anschließenden Diskussion, wurden von Seiten 
der IGU hinterfragt, ob die hohen Kosten für die geplante 
Ortsumgehung gerechtfertigt seien. Auch auf die erheb-
liche Zunahme des Verkehrs im Bereich der Fa. Reinfurt 
wurde hingewiesen. Hier würden sich Schadstoffe und 
Lärm nur verlagern.
Die Präsentation, sowie das Protokoll der gesamten 
öffentlichen Sitzung ist nach seiner Genehmigung im 
Bürgerinfoportal unter www.rimpar.de einzusehen. 

einzigartig  |  modern  |  hochwertig  |  stilvoll

Normal kann jeder!
Ihren individuellen Kaminofen finden Sie bei uns.
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Öffnungszeiten
Mi – Fr: 12 – 18.30 Uhr • Sa: 10 – 14 Uhr
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Wissenswertes
Am 22.2. 2024:

19 Uhr: Bürgerfragestunde 
19.15 Uhr: Sitzung des Marktgemeinderates 

im Sitzungssaal des Rathauses Schlussbescheide – Verbesserungsbeiträge
Wie in der Bürgerversammlung angekündigt, werden 
die Schlussbescheide für die Verbesserungsbeiträge 
bis Ende Februar 2024 verschickt.
 gez. Markt Rimpar

Manöver und andere Übungen; 
einzelne Übungen der Bundeswehr 
einzelne Übungen der verbündeten Streitkräfte
Die XII. Inspektion (EK), InfS Hammelburg führt  
nachstehende Übung durch: LKdoÜbNr.: 69-3-8-DE

 ● Übungszeitraum: 4.3.2024 bis 5.3.2024
 ● Name der Übung:  
EKL Ausbildungs- und Lehrübung „Gramschatz“
 ● Übungsraum:  Güntersleben, Thüngersheim, Rimpar, 
Estenfeld, Unterpleichfeld und Hausen mit Ausdehnung 
in den Landkreis Main-Spessart

Die I. Inspektion Lehrgruppe A InfS führt  
nachstehende Übung durch: LKdoÜbNr.: 76-3-15-DE

 ● Übungszeitraum: 11.3.2024 bis 13.3.2024
 ● Name der Übung: Zugführerlehrgang Inf  
Marschausbildung und beziehen von Räumen
 ● Übungsraum:  Thüngersheim, Güntersleben, Rimpar, 
Estenfeld, Unterpleichfeld und Hausen mit Ausdehnung 
in den Landkreis Main-Spessart

Die 3. Kompanie des Fernmeldebataillon 10  
Veitshöchheim führt nachstehende Übung durch: 
LKdoÜbNr.: Az 34-03-01

 ● Übungszeitraum: 13.3.2024
 ● Name der Übung: EKV Orientierungsmarsch 4
 ● Übungsraum:  Güntersleben, Unterpleichfeld, Rimpar 
und Hausen

Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich von den Einrichtun-
gen der übenden Truppen fernzuhalten. Insbesondere wird 
auf die Gefahren hingewiesen, die von liegengebliebenen 
Sprengmitteln (Fundmunition und dergl.) ausgehen. Jeder 
Fund ist sofort der nächsten Polizeidienststelle zu melden.
Manöverschäden werden wie folgt abgewickelt:
Von den ausländischen Streitkräften allein oder gemein-
sam mit der Bundeswehr verursachte Schäden (gemein-
same Manöver) von der

Bundesanstalt für Immobilienaufgaben
Schadensregulierungsstelle des Bundes

Drosselbergstraße 2, 99097 Erfurt
Von der Bundeswehr allein verursachte Schäden sind bei der 
jeweiligen Stadt oder Gemeinde anzumelden, die die Anträge 
je nach Schadensereignis an das zuständige Bundeswehr-
Dienstleistungszentrum oder die Wehrbereichsverwaltung 
Süd weiterleitet.
 gez. Eberth, Landrat

Redaktioneller Inhalt und Verteilung: 
Markt Rimpar: Tel.: 09365/80 67-0 • riak@rimpar.de • www.rimpar.de
Verantwortlich: Bürgermeister Bernhard Weidner
Der Markt Rimpar haftet nicht für die rechtswidrige Verwendung 
urheberrechtlich geschützter Anzeigeninhalte!
Die Gemeinde behält sich vor, bei Platzmangel Text-Kürzungen
ohne vorherige Rücksprache mit dem Verfasser vorzunehmen.
Herstellung und Anzeigenteil: Typo-Studio Albert
Barbara Albert: 09365-2069048 // info@typo-studio-albert.com 
Martha Albert: 09365-2122 // info@typo-studio-albert.de
Nächste Ausgabe: Nr. 4: Erscheinungstermin: 6. 3. 2024
Redaktionsschluss: 21.2.2024  //  Anzeigenschluss: 27.2.2024

Druck: Scholz Druck GmbH • Dieses Papier ist mit dem EU Ecolabel 
ausgezeichnet und zu 100 % recyclebar. Die Druckplattenherstellung ist 
chemiefrei. Beim Druck werden kobalt- und schadstofffreie Öko-Druck-
farben sowie keine chemischen Duftstoffe eingesetzt. Die Druckerei 
erzeugt Öko-Strom mit einer eigenen Fotovoltaikanlage und bezieht 
100 % Öko-Strom aus Dettelbach für zusätzlich benötigten Strom.

Impressum

Veranstaltungen im März 2024
Die neuen Präsenzveranstaltungen im BIZ sowie die 
Online-Veranstaltungen für März 2024 stehen fest. 
Näheres zu den Veranstaltungen finden Sie hier:
www.arbeitsagentur.de/veranstaltungen

FERNWASSERVERSORGUNG – 
einzelner Straßenzüge in Rimpar sowie 
in Maidbronn (gesamter Ortsteil)
Nitratgehalt 18,00 mg/l, Stand: 1.2024
Gesamthärte ca. 23,7°dH (deutsche Härte); Bereich „hart“
elekt. Leitfähigkeit bei 25°C = 876 μS/cm
Grenzwert: 2.790 μS/cm nach DIN EN 27888 (C8): 1993-11
Stand: 01/2024; weitere Werte finden Sie unter:  
www.fwm-wue.de/Wasserwerte/Versorgungsbereich-Ost.html
EIGENWASSERVERSORGUNG – 
einzelner Straßenzüge in Rimpar 
Hochbehälter Mühlenberg:
Nitratgehalt 45 mg/l, Stand: 24.1.2024
Gesamthärte 27,6°dH (deutsche Härte), Bereich „hart“
Gesamthärte 4,9 mmol/l; Stand 1.2024
elekt. Leitfähigkeit bei 25°C = 907 μS/cm
Grenzwert: 2.790 μS/cm nach DIN EN 27888 (C8): 1993-11
Stand: 1/2024 
Die Auflistung der einzelnen Straßenzüge in Rimpar  
finden Sie unter: www.rimpar.de/rathaus/ 
buergerservice-online/trinkwasserwerte
EIGENWASSERVERSORGUNG – 
in Gramschatz (gesamter Ortsteil)
Brunnen 2 und 3: Nitratgehalt < 1,00 mg/l
Gesamthärte 21,8°dH (deutsche Härte), Bereich „hart“
Gesamthärte 3,9 mmol/l; Stand 01.2024
elekt. Leitfähigkeit bei 25°C 768 μS/cm
Grenzwert: 2.790 μS/cm nach DIN EN 27888 (C8): 1993-11 
Stand: 1/2024
Allgemeines zum Härtebereich:
III (hart) entspricht einer Gesamthärte von mehr als 14°dH 
(deutsche Härte) und damit mehr als 2,5 mmol/l (Millimol 
Calciumcarbonat je Liter)
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Internationaler Frauentag 2024: „Bleiben SIE 
gesund!?“ – Frauen und die Medizin
Lange Zeit behandelte die Medizin Frauen und Männer gleich. 
Heute weiß man, dass es bei ein und derselben Krankheit ge-
schlechterspezifische Unterschiede im Hinblick auf Sympto-
me, Krankheitsverläufe oder die Wirkung von Medikamenten 
geben kann. Das Würzburger Frauenbündnis zum Internatio-
nalen Frauentag lädt am 8. März 2024 von 18 bis 20 Uhr drei 
Expertinnen sowie Interessierte ins Café Mares, Domerschul-
straße 1 in Würzburg, zur Diskussion ein. 
Professorin Dr. Marie-Christine Dabauvalle vom Bio-Zentrum 
der Uni Würzburg erläutert den Stand der Gendermedizin, 
Dr.in Birgit Sperlich, Sportwissenschaftlerin mit Schwerpunkt 
Bewegungsförderung, beleuchtet das Bewegungsverhalten 
aus Geschlechterperspektive und Dr.in Anne Saulin, Dipl.-
Psychologin am Universitätsklinikum Würzburg, geht der 
Frage nach, ob Empathie und (pro)soziales Verhalten typisch 
weiblich sind.
Der Eintritt ist frei. Anmeldung unter  
www.akademie.frankenwarte.de oder 0931-8046410.
 Text: Dr. Madlen Müller-Wuttke

Informationsangebot zur Existenzgründung, 
Existenzerhaltung und Unternehmensnachfolge 
In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN BAYERN 
e.V. wird der Sprech- und Informationstag für Klein- und 
Mittelbetriebe und Existenzgründer aus dem Landkreis 
Würzburg angeboten. Das erste Orientierungsgespräch ist 
kostenlos. Weitere Informationen: www.aktivsenioren.de.
Der nächste Sprechtag ist am Mittwoch, 13. März 2024 von 
9 bis 12 Uhr. Anmeldung bei Brigitte Schmid, Landratsamt 
Würzburg, Kreisentwicklung, Tel. 0931 8003-5112.
 Text: Dr. Madlen Müller-Wuttke

Programm für das Walderlebniszentrum  
Gramschatzer Wald im Februar und März 2024
Allg. Hinweise: Führungen werden i. d. R. durch Mitarbeiter 
des Walderlebniszentrums Gramschatzer Wald durchgeführt. 
Externe Anbieter, die Führungen leiten, werden benannt.
Teilnehmerbeitrag: 1 € für Kinder, 2 € für Erwachsene,  
 4 € für Familien
Bei einigen Veranstaltungen können andere Teilneh-
merbeiträge, oder zusätzliche Materialkosten anfallen. 
Dies ist bei den jeweiligen Ankündigungen vermerkt.
Anmeldung:
Bis 2 Tage vor der Veranstaltung ist für uns wichtig, 
damit wir unseren Personaleinsatz planen können. 
Hierfür unter 0931 801057-7000 oder 
E-Mail: wez-gramschatz@aelf-kw.bayern.de anmelden.
Hinweis: Führungen können auch außerhalb dieses  
Programmes nach Absprache gebucht werden.
Informationen zum Programm im Internet unter:
www.walderlebniszentrum-gramschatzer-wald.de
Treffpunkt: Ist in der Regel auf der Terrasse im Eingangsbe-
reich des Walderlebniszentrums Gramschatzer Wald; ist dies 
ausnahmsweise nicht der Fall, so wird darauf hingewiesen.
Freitag, 23.2.2024: Bäume des Waldes – Erkennen und 
nutzen – Wanderung mit Wissenswertem über Laubbäume.
Führung für Erwachsene und interessierte Jugendliche. 
Beginn: 15.00 Uhr. Dauer: 2 Std. Teilnehmerbeitrag: 2 €
Freitag, 1.3.2024: Waldnaturschutz – Biotopbäume 
und Totholz im Wald
Führung für Erwachsene und interessierte Jugendliche. 
Beginn: 14.15 Uhr. Dauer: 2 Std. Teilnehmerbeitrag: 2 €
Sonntag, 3.3.2024: Gramschatzer Waldschätze –  
Hügelgräber aus der Bronzezeit
Aktivität für wanderbegeisterte Familien. 
Beginn 14.15 Uhr. Dauer: ca. 3 Std. Teilnehmerbeitrag: 4 €
Mittwoch, 6.3.2024: Das Multifunktionstalent Wald
Führung für Erwachsene und interessierte Jugendliche. 
Beginn: 14.15 Uhr. Dauer: 1 ½ Std. Teilnehmerbeitrag: 2 €
Sonntag, 10.3.2024: Waldatelier – Baumgesichter 
kleben mit Naturmaterialien.
Aktivität für Familien mit Kindern ab 5 Jahren. 
Beginn: 14.15 Uhr. Dauer: 2 Std. Teilnehmerbeitrag: 4 €

Selbstverteidigungs- und Selbstbehauptungs-
kurs für Frauen und Mädchen
In Kooperation mit den Gleichstellungsstellen der Stadt und 
des Landkreises Würzburg bietet die Frauenberatungsstelle 
im SkF-Sozialdienst katholischer Frauen e.V. einen zweitägi-
gen WenDo -Kurs für Frauen und Mädchen an.
Der Kurs findet statt am 16. und 17. März 2024 jeweils von 
9 bis 14 Uhr in der Frauenberatungsstelle im SkF, Hutten-
straße 29 B in Würzburg.
Weitere Informationen auf den Webseiten des Sozial-
diensts katholischer Frauen www.skf-wue.de, per E-Mail 
unter fb@skf-wue.de oder telefonisch unter 0931 450070.
Um Anmeldung wird gebeten, da es nur eine begrenzte 
Zahl an Plätzen gibt. Die Teilnehmerinnen können je nach 
Einkommen eine Aufwandsentschädigung zwischen 20 
und 40 Euro entrichten.
 Text: Eva-Maria Schorno

Begleiten Sie Kinder in eine bessere Zukunft – 
Werden Sie Pflegeeltern!
Warum kommt ein Kind in eine Pflegefamilie? Wie kann ich 
einem Kind als Pflegemutter und Pflegevater auf dem Weg 
in eine bessere Zukunft begleiten? Und was muss ich mit-
bringen, um ein Kind in Not aufnehmen zu können? 
Wenn Sie mehr wissen wollen, dann sind Sie herzlich eingela-
den zum Informationsabend der Pflegekinderdienste der Stadt 
Würzburg und des Landkreises Würzburg. Die Veranstaltung 
findet am Donnerstag, 21.3.2024 von 18 bis 20 Uhr in der Um-
weltstation der Stadt Würzburg (Nigglweg 5, 97082 Würzburg) 
statt. Dort erfahren Sie alles Wissenswerte zum Thema Pflege-
eltern, den verschiedenen Formen der Vollzeitpflege und wie 
Sie bei dieser wichtigen Aufgabe unterstützt werden.
Anmeldung bei Frau Fleischmann vom Pflegekinderdienst 
des Landratsamts Würzburg unter Tel. 0931/8003-5740 
oder per E-Mail: p.fleischmann@lra-wue.bayern.de. 
 Text: Dr. Madlen Müller-Wuttke
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Unfall-
instand-
setzung

AU- und
TÜV-
Abnahme

Reparatur
und
Service

für alle
Fabrikate

Pkw Lkw Anhänger

Reifen-Service

ROBERT NEUBERT
Adolf-Wagenbrenner-Str. 3
97222 Rimpar
Telefon 09365/2205
www.kfz-neubert.de

� Reparatur und Service
aller Fabrikate für Pkw,
Nutzfahrzeuge und Anhänger

� BARTHAU-Anhängerstützpunkt

� AU + TÜV-Abnahme vor Ort
� Reifenservice
� Steinschlagreparaturen

an Windschutzscheiben

BEI UNS KANNST DU 
ALLES WERDEN.

AWO Hans-Sponsel-Haus
Jürgen Görgner • Frankenstraße 195 • 97078 Würzburg

Tel. 0931  20987910 • juergen.goergner@awo-unterfranken.de
www.hans-sponsel-haus.de

BEI UNS KANNST DU 
ALLES WERDEN.

AWO Hans-Sponsel-Haus
Jürgen Görgner • Frankenstraße 195 • 97078 Würzburg

Tel. 0931  20987910 • juergen.goergner@awo-unterfranken.de
www.hans-sponsel-haus.de

Jetzt QR-Code scannen 
oder mehr Informationen 

zu unseren Jobs unter 
awo-experts.de erhalten!

BEI UNS KANNST DU 
ALLES WERDEN.
Werde Teil unseres Pflegeteams in deiner Nähe!

AWO Hans-Sponsel-Haus
Jürgen Görgner • Frankenstraße 195 • 97078 Würzburg

Tel. 0931  20987910 • juergen.goergner@awo-unterfranken.de
www.hans-sponsel-haus.de

BEI UNS KANNST DU 
ALLES WERDEN.

AWO Hans-Sponsel-Haus
Jürgen Görgner • Frankenstraße 195 • 97078 Würzburg

Tel. 0931  20987910 • juergen.goergner@awo-unterfranken.de
www.hans-sponsel-haus.de

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen 
oder vermieten?
Hervorragende Marktkenntnisse und die Erfahrung aus 
über 20 Jahren Tätigkeit als Immobilienmakler geben  
Ihnen die Sicherheit, für Ihr Haus oder Ihre Wohnung, 
einen hervorragenden Preis zu erzielen!
Gerne ermitteln wir für Sie unverbindlich den bestmöglichen 
Verkaufspreis und setzen den Verkauf Ihrer Immobilie  
professionell und zuverlässig für Sie um!

Rufen Sie uns an!
Tel. 0 93 65 - 89 71 071 • www.arndt-immobilien.com

Sympathisch, professionell, zuverlässig, schnell. 
Ihr Makler für Rimpar, Würzburg und Umgebung.

J. Patzak Transport GmbH
Innerer Hunnenbrunnen 9
97261 Güntersleben
Tel. 0172 / 66 77 694
Tel. 09365 / 881 9401
Fax 09365 / 881 9404
www.patzak-gmbh.com
info@patzak-gmbh.com

 Ortsfeste Flüssiggasbehälter und Tankgas erhältlich

Flüssiggas
in Flaschen und in Tanks
24/7 Service rund um´s Gas
Tausch vieler Markenflaschen
Lieferservice nach Hause
Techn. Gase Vertrieb

Kehr Raus
Aussiedlerhöfe 6
97222 Rimpar
Telefon 09365/503341
Telefax 09365/5035 38

Björn Beetz
Mobil: 0177/768 3483
beetz@kehr-raus.de
www.kehr-raus.de

Wir räumen, streuen,
pflegen und kehren

Gartenservice
Hecke & Baum
Kehrdienst

Landschaftspflege & Winterdienst
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Ihre Abrechnung in  

kompetenten Händen
Heizung Wasser Hausnebenkosten Persönliche Beratung

Kein Callcenter

Direkter Ansprechpartner

delta-t Messdienst
Am Sonnfeld 1
97076 Würzburg

Telefon (0931) 80 1002 10
   

Telefax (0931) 80 1002 20
 E-Mail: wuerzburg@delta-t.de

www.delta-t.de

I H R  PA R T N E R  F Ü R  D I E  V E R B R A U C H S K O S T E N A B R E C H N U N G
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Ihre Abrechnung in  

kompetenten Händen
Heizung Wasser Hausnebenkosten Persönliche Beratung

Kein Callcenter

Direkter Ansprechpartner

delta-t Messdienst
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www.delta-t.de

I H R  PA R T N E R  F Ü R  D I E  V E R B R A U C H S K O S T E N A B R E C H N U N G

Kirchenstraße 3
97222 Rimpar

TEL: 09365/881 46 90
FAX: 09365/881 49 89

MOBIL: 01522 /867 42 94
Email: info@it-tom.de

Web: https://www.it-tom.de

Kettelerstraße 84 · 97222 Rimpar

Tel. 0 93 65 - 88 87 09-1
Fax 0 93 65 - 88 87 09-2

André Krückel: 0175 - 56 66 518
Manuel Schraut: 0175 - 56 66 519

Fliesen-Krueckel-Schraut@web.de

Badsanierungen
Fliesen-, Platten-, Mosaik-
und Natursteinarbeiten

Innen-,
Außenputz
Maler-
arbeiten
Vollwärme-
schutz/
WDVS
Trockenbau
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Anmeldezeitraum für das Kitajahr 2024/25
Der Anmeldezeitraum für das Kitajahr 2024/25 in 
einer unserer Einrichtungen ist ausschließlich vom 
1.3.2024 bis 31.3.2024. 
Anmeldungen, die vor Beginn des Anmeldezeit-
raums eingereicht werden, werden nicht berück-
sichtigt. Im Juli und August werden keine Kinder 
aufgenommen.
 gez. Markt Rimpar

Restholz Holzversteigerung
Das nicht nachgefragte Holz aus der Holzversteige-
rung wird karitativen Zwecken zugeführt.
 gez. Markt Rimpar

Bitte geben Sie Auskunft:  
„Mikrozensus 2024“ startet in Bayern –  
60.000 Haushalte werden befragt
Das Bayerische Landesamt für Statistik in Fürth  
bittet die Bürgerinnen und Bürger des Freistaats um 
ihre Unterstützung und Mitarbeit bei der Erhebung
In Bayern – wie im gesamten Bundesgebiet 
– hat der Mikrozensus 2024 begonnen. Das 
ist die größte jährliche Haushaltsbefragung in 
Deutschland. Auf Basis der erhobenen Daten 
werden wichtige politische Entscheidungen ge-
troffen, die alle Bürgerinnen und Bürger betref-
fen. Aus diesem Grund bittet das Bayerische 
Landesamt für Statistik alle zufällig ausgewählten Haus-
halte um ihre Unterstützung. Von Januar bis Dezember 
wird etwa ein Prozent der Bevölkerung stellvertretend für 
alle Einwohnerinnen und Einwohner des Freistaats be-
fragt. Für den überwiegenden Teil der Fragen zu Themen 
wie Haushalt, Familie, Bildung, Beruf und Lebensunterhalt 
besteht nach dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht. 
Auch im Jahr 2024 findet der Mikrozensus statt. Der Begriff 
Mikrozensus bedeutet „Kleine Volkszählung“ und benennt 
eine gesetzlich verbindliche, repräsentative Befragung von 
Haushalten in Deutschland. Die Erhebung wird seit 1957 
von den Statistischen Ämtern des Bundes und der Länder 
gemeinschaftlich durchgeführt. Es wird ein Prozent der 
Bevölkerung stellvertretend für alle Einwohnerinnen und 
Einwohner des Landes zur wirtschaftlichen und sozialen 
Lage befragt. Neben dem Grundprogramm enthält das 
Frageprogramm des Mikrozensus auch Fragen der EU-
weit durchgeführten Befragungen zur Arbeitsmarktbe-
teiligung (LFS), zu Einkommen und Lebensbedingungen 
(SILC) sowie zur Internetnutzung (IKT). Die Ergebnisse des 
Mikrozensus haben sich zu einer wichtigen Datenquelle 
entwickelt. Sie bilden die Grundlage für politische Ent-
scheidungen in Deutschland, aber auch auf europäischer 
Ebene. Neben der Politik nutzen außerdem Wirtschaft, 
Wissenschaft, Medien und die interessierte Öffentlichkeit 
die Daten des Mikrozensus.
In Bayern werden 60.000 zufällig  
ausgewählte Haushalte befragt
Die Befragungen zum Mikrozensus 2024 finden ganz-
jährig von Januar bis Dezember statt. In Bayern werden 
etwa 120 000 Personen in rund 60 000 Haushalten be-
fragt. Dabei bestimmt ein mathematisches Zufallsverfah-
ren zunächst, welche Gebäude- bzw. Gebäudeteile für 
die Teilnahme am Mikrozensus ausgewählt werden. In 
einem weiteren Schritt übernehmen ehrenamtlich tätige 

und geschulte Erhebungsbeauftragte die Aufgabe, die zu 
befragenden Haushalte über die Klingelschilder nament-
lich zu erfassen. Dabei können sie sich mittels eines Aus-
weises als Beauftragte des Bayerischen Landesamts für 
Statistik identifizieren. 
Um verlässliche und repräsentative Ergebnisse gewähr-
leisten zu können, besteht für den überwiegenden Teil der 
Fragen nach dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht. 
Zudem werden die Haushalte innerhalb von maximal fünf 
aufeinander folgenden Jahren bis zu viermal befragt. So 

können Veränderungen im Zeitverlauf nachvoll-
zogen und eine hohe Ergebnisqualität erreicht 
werden. 
Die ausgewählten Haushalte  
werden schriftlich informiert
Die zufällig ausgewählten Haushalte wer-
den vom Bayerischen Landesamt für Statistik 

schriftlich zur Teilnahme am Mikrozensus aufgefordert. Mit 
dem Schreiben werden sie über den Mikrozensus infor-
miert und gebeten, die Fragen des Mikrozensus im Rah-
men eines Telefoninterviews oder einer Online-Befragung 
zu beantworten. 
Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Geheimhal-
tung und dem Datenschutz und werden weder an Dritte 
weitergegeben noch veröffentlicht. In der amtlichen Sta-
tistik werden die Einzelergebnisse zu aggregierten Lan-
des- und Regionalergebnissen zusammengefasst.
Weitere Informationen:
Ausführliche Informationen zum Mikrozensus finden Sie 
unter: 
https://www.statistik.bayern.de/statistik/ 
gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/index.html
Ein Erklärvideo erklärt, was der Mikrozensus ist, wozu er 
durchgeführt wird, wie die Haushalte zufällig ausgewählt 
werden, warum sie mitmachen müssen und was mit ihren 
Antworten passiert: 
statistik.bayern.de/mam/statistik/gebiet_bevoelkerung/
mikrozensus/v3-statistischesbundesamt- 
mikrozensus-de-ut.mp4
Interessante Ergebnisse aus dem Mikrozensus finden Sie 
in der interaktiven StoryMap zum Thema Familie und Er-
werbstätigkeit im Zeit- und Regionalvergleich:
s.bayern.de/storymap-pm 
 Text: Bayerisches Landesamt für Statistik
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Senioren

Kurzbericht des Seniorenrats
Am 1.2.2024 traf sich der neue Seniorenrat zu seiner zwei-
ten Arbeitssitzung bzw. zu einem weiteren Gedanken- und 
Ideenaustausch. 
Zwischenzeitlich fand, nach freundlicher Einladung des 
Leitungsteams – Rimparer Weltladen, am 30.1.2024 ein 
Treffen in den Räumlichkeiten vor Ort statt. Hierbei wurden 
einige Ideen entwickelt um sich gegenseitig zu unterstüt-
zen und in die Öffentlichkeit hineinzutragen. U. a. eine Art 
„Lesecafe“, welches man in den Sommermonaten auf den 
Platz der Neuen Ortsmitte verlegen könnte.

Informiert …
 ● Kurzbericht  
des Seniorenrats
 ● Termine zum Vormerken

An den Donnerstagen, 22.2. und 7.3.2024 finden unsere Seniorennachmittage  
ab 13.30 Uhr im AWO-Heim, Günterslebener Straße 14, statt.

Kontakt: Harald Schmid, Tel. 0173/7009629. 
Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Offener Seniorenkreis Gramschatz – Vortrag 
Der Offene Seniorenkreis Gramschatz lädt alle inter-
essierten Bürger aus Rimpar, Maidbronn und Gram-
schatz herzlich zu folgendem Vortrag am 27. März 
2024, 14 Uhr im Sportheim in Gramschatz ein: „Wenn 
das Sehen und Hören in die Jahre kommt“
Referentinnen: 

 ● Sabine Kampmann, Leitung Präventionsprogramm „Gutes 
Sehen in Pflegeeinrichtungen“, Blindeninstitut Würzburg
 ● Elena Meuser, Augenoptikermeisterin,  
Sehhilfenberatung, Blindeninstitut Würzburg

Wussten Sie schon, dass 83% der Informationen, die wir 
aufnehmen, durch unsere Augen erfolgen und mehr als 
die Hälfte aller blinden und sehbehinderten Menschen 

über 75 Jahre alt ist? Oder, dass 60% der über 60-Jäh-
rigen als altersschwerhörig gelten, jedoch nur 15% von 
ihnen mit einer Hörhilfe versorgt sind? 
Diese alarmierende Statistik bildet den Aufhänger des Vor-
trags „Wenn das Sehen und Hören in die Jahre kommt“. 
Die beiden Referentinnen erklären altersbedingte Augen-
erkrankungen sowie deren Auswirkungen und berichten 
über Beratungsangebote in der Region. Im Anschluss 
können optische Hilfsmittel in Form einer kleiner Ausstel-
lung selbst erprobt werden. 
Darüber hinaus werden die Bedeutung und die Auswirkung 
von Hörbeeinträchtigungen im Alter dargestellt und Tipps 
zum hörgerechten Verständigen an die Hand gegeben. 
 Text: Eva Lambl

Foto: Nadja Kess

Des Weiteren stand auf der Agenda die Vorbereitung 
des nächsten Senioren-Tanzcafés am Mittwoch, den  
21.2.2024 von 14 – 17.00 Uhr in der Alten Knabenschule. 
Dabei ist für eine kleine Überraschung gesorgt. 
Außerdem ist in der Vorschau bereits ein Besuch der Ta-
gespflegestation „St. Gregor“ zu einem Seniorennachmit-
tag am Mittwoch, den 3.4.2024 eingeplant.
Die nächsten Termine zum vormerken:
Senioren-Tanzcafé Mi. 21.2. bzw. Mi. 27.3.2024
 gez. Pepi Fischer, Sprecher des Seniorenrats

Soziale Dienste
Ein Angebot des Seniorenrates. Rufen Sie an: Herrn 
Manfred Schömig, Tel.: 09365/1644, für Altersrente und 
Besteuerung; Herrn Gerd Strässer, Tel.: 09365/1526, für 
Fragen des Arbeits- und Sozialrechts. 
Pflegeservice Bayern: www.seniorenportal-mainfranken.de
Beratungsangebot der gesetzlichen Pflegekasse  
in Bayern: Tel.: 0800/7721111. 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel.: 0931/116117
Kulturtafel: www.kulturtafel-wuerzburg.de
Mail: info@kulturtafel-wuerzburg.de, Tel.: 0931/32099667
Pflegeberatung  
Kostenlose Beratung rund um die Pflege erteilt Ihnen die 
Sozialstation St. Gregor: Telefon: 09367/988790
E-Mail: info@sankt-gregor.de, Internet: www.sankt-gregor.de
Ein Service vom „WIRKOMMUNAL“. einer Abteilung des 
Kommunalunternehmens des Landkreises Würzburg“:
Pflege- und Wohnberatung: Linda Vierheilig, Tel. 
0800/0001027, pflegeberatung@kommunalunternehmen.de
Fachstelle für pflegende Angehörige: Barbara Heller 
und Stephanie Kampschulte, Tel. 0931/8044281, 
barbara.heller@wirkommunal.de
stephanie.kampschulte@wirkommunal.de 
Hospiz- und Trauerarbeit
Malteser: Koordinatorinnen, Tel. 0931/4505-227
Hospizverein: 0931/5 33 44
Homepage: Unter www.seniorenrat-rimpar.de erfahren 
Sie Angebote, Informationen und Veranstaltungshinweise. 
Klicken Sie doch mal rein!
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Caritas Sozialstation St. Gregor Fährbrück e. V.
Milanstraße 2 · 97241 Bergtheim
info@sankt-gregor.de · www.sankt-gregor.de

Ob Sie selbst Hilfe benötigen oder jemanden pflegen und sich dabei
Unterstützung  wünschen. Wir entlasten Sie gerne. Dafür haben wir
ein vielfältiges Angebot geschaffen.

 Unser Leistungsangebot für Sie:
* Ambulante Pflege * Außerklinische Intensivpflege 
* Tagespflege * Hauswirtschaftliche Hilfe 
* Familienpflege   

   Noch Fragen? Wir beraten Sie gerne kostenfrei,   
   auch zu Pflegekosten und Pflegeeinstufung.
   Ambulanter Dienst: Tel. 09367 98879-0
   Tagespflege Rimpar: Tel. 09365 1246

St. Gregor ...gut umsorgt!  
 

Caritas Sozialstation St. Gregor Fährbrück e. V.
Milanstraße 2 · 97241 Bergtheim
info@sankt-gregor.de · www.sankt-gregor.de

Ob Sie selbst Hilfe benötigen oder jemanden pflegen und sich dabei
Unterstützung  wünschen. Wir entlasten Sie gerne. Dafür haben wir
ein vielfältiges Angebot geschaffen.

 Unser Leistungsangebot für Sie:
* Ambulante Pflege * Außerklinische Intensivpflege 
* Tagespflege * Hauswirtschaftliche Hilfe 
* Familienpflege   

   Noch Fragen? Wir beraten Sie gerne kostenfrei,   
   auch zu Pflegekosten und Pflegeeinstufung.
   Ambulanter Dienst: Tel. 09367 98879-0
   Tagespflege Rimpar: Tel. 09365 1246

St. Gregor ...gut umsorgt!  
 

Lernen Sie uns kennen: www.sankt-gregor.de

Caritas Sozialstation St. Gregor Fährbrück e.V.
Milanstraße 2 | 97241 Bergtheim 
info@sankt-gregor.de

Wir bieten Entwicklungsmöglichkeiten für 
(m/w/d) in Vollzeit oder Teilzeit in unseren Bereichen: 
 

  
 Ambulanter Dienst 
 

Ausführliche Informationen erhalten Sie von  
Frau Birgit Schuhmann unter Tel. 09367 98879-20  

Offene Veranstaltungen
in der Tagespflege Rimpar

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Tagespflege Rimpar, Brunnenstraße 3, Tel. 09365 - 1246

März 2024:

07.03. um 14:30 Uhr Seniorenkaffee mit dem
 Gesangsverein Maidbronn

19.03. um 14:15 Uhr Gottesdienst

werktags um 11:30 Uhr Mittagstisch (Voranmeldung erwünscht)

  Fenster, Türen & Tore
  Bodenbeläge
  Dämmstoffe

  Baustoffe für Innenausbau
  Baustoffe für Garten &

 Außenanlagen
  Werkzeuge & Zubehör

Alles für Neubau & Sanierung

Wir 
beraten 

Sie!

Nürnberger Str. 133 • 97076 Würzburg
Tel. 0931 2789-111 • wuerzburg@baywa-baustoffe.de
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Christian + Andreas
Komplett-

Service 
für alle 

Fahrzeuge

� Garten- und Baumlandpflege
� Keller- und Speicherentrümpelung
� Obstbaumschnitt
� Urlaubs- und Krankheitsvertretung
� Kehr- und Winterdienst

Norbert Börtlein
Weinbergstraße 15
97222 Rimpar
Telefon 09365/9852
Mobil 0175/1922839

Durchstarten und Teil der GLS-Familie werden!

Mitarbeiter (w/m/d)  
für die Paketabwicklung
in Teilzeit oder als Aushilfe
Ihre Aufgaben:
• Pakete scannen und sortieren
• Transportfahrzeuge be- und entladen
Dafür erwartet Sie: 
• Ein attraktiver Stundenlohn von bis zu 12,50 €
• Verschiedene Schichten möglich

16:00 - 19:30 Uhr und/oder 05:00 - 07:30 Uhr
• Keine Vorkenntnisse nötig - gezielte Einarbeitung
• Gratis-Getränke > Wasser

Herr Hofmann
Telefon: +49 (0) 6677 646 88 22 
GLS Germany
GmbH & Co. OHG, Depot 88 
Wachtelberg 19, 97273 Kürnach 

Sie sind das Kraftpaket,
das wir suchen!

Noch Fragen?
Dann wenden Sie sich an:

Jetzt bewerben unter: 
www.gls-karriere.de
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Herr Hornung
Telefon: +49 (0) 6677 646 88 46

Durchstarten und Teil der GLS-Familie werden!

Mitarbeiter (w/m/d)  
für die Paketabwicklung
in Teilzeit oder als Aushilfe
Ihre Aufgaben:
• Pakete scannen und sortieren
• Transportfahrzeuge be- und entladen
Dafür erwartet Sie: 
• Ein attraktiver Stundenlohn von bis zu 12,50 €
• Verschiedene Schichten möglich

16:00 - 19:30 Uhr und/oder 05:00 - 07:30 Uhr
• Keine Vorkenntnisse nötig - gezielte Einarbeitung
• Gratis-Getränke > Wasser

Herr Hofmann
Telefon: +49 (0) 6677 646 88 22 
GLS Germany
GmbH & Co. OHG, Depot 88 
Wachtelberg 19, 97273 Kürnach 

Sie sind das Kraftpaket,
das wir suchen!

Noch Fragen?
Dann wenden Sie sich an:

Jetzt bewerben unter: 
www.gls-karriere.de

13,46 €

Sanitär • Heizung
Wartung • Service
Kadel GmbH Würzburg
Sophienstraße 22 • 97072 Würzburg
Tel.: 0931 8 77 11 • Fax 88 44 58
wuerzburg@kadel.de • www.kadel.de
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Kindergärten, Horte & Schulen

Kitaplatz-Bedarfsanmeldung –  
Anmeldezeitraum für das Kitajahr 2024/2025
Bitte melden Sie Ihr Kind im Zeitraum 1.3.2024 bis 31.3.2024 an, 
wenn es zwischen September 2024 und Juni 2025 in eine Rimparer 
Kindertagesstätte aufgenommen werden soll bzw. wenn es in einen 
neuen Bereich (Wechsel Krippe zu Kindergarten oder Wechsel von 
Kindergarten zu Hort) wechseln soll. 
Anmeldungen für das Kitajahr 2024/25, die vor Beginn des Anmelde-
zeitraums eingereicht werden, werden nicht berücksichtigt! Im Juli 
und August werden keine Kinder aufgenommen. Bitte melden Sie Ihr 
Kind daher nicht für diese Monate an.
Das Anmeldeportal und die Anleitung hierzu finden  
Sie auf www.rimpar.de unter Jugend, Familie &  
Senioren -----> Kinder tageseinrichtungen.
 gez. Markt Rimpar

Rathaussturm an Weiberfasching
Gleich zweimal wurde an Weiberfasching das Rimparer 
Rathaus gestürmt. Vormittags kamen die Vorschulkin-
der der Rimparer Kindergärten mit lauter Partymusik 
und mit einer Schere. Schnipp-Schnapp schnitten die 
Kinder voller Freude sämtliche Krawatten, die sie fin-
den konnten, ab. Nachmittags kamen dann die Kinder 
der Mittagsbetreuung vorbei und vollbrachten ihr Werk 
mit eben so viel Spaß wie die Kleinen. 

Als Prinzessinnen, Zauberer, Feen, Giraffen und Löwen 
verkleidet zogen sie mit Bürgermeister Bernhard Weid-
ner in einer Polonaise von Zimmer zu Zimmer und rie-
fen laut „Helau“. Zur Belohnung gab es zur Freude aller 
eine kleine Süßigkeit als Wegzehrung zurück zu den 
Kitas, wo dann kräftig weitergefeiert wurde.
 Text und Fotos: Nadja Kess

 
  
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
 

HERZLICHE EINLADUNG 
 

Tag der offenen Tür  
 

Samstag, 16.03.2024 
10:00 – 15:00 Uhr 

 
Interessieren Sie sich für eine schulische 
Berufsausbildung oder Weiterbildung?  

Dann sind Sie bei uns richtig! 
 
 

Berufsfachschule für 
 Ernährung und Versorgung  

 
Fachakademie für Ernährungs- und 

Versorgungsmanagement 
 

Berufsfachschule für Kinderpflege 
 

Berufsfachschule für Sozialpflege 
 
 

Es warten diverse Aktivitäten aus allen Aus- 
und Weiterbildungsrichtungen auf Sie. 

 Lassen Sie sich von unseren Lehrkräften 
persönlich beraten.  

 
Auch für das leibliche Wohl wird bestens 

gesorgt sein. 
 

Wir freuen uns auf Sie. 
 

Klara-Oppenheimer-Schule, Würzburg-
www.klara-oppenheimer-schule.de 
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Informieren, erleben und weiterkommen! 
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Kobra, Krokodil und Schildkröte zu Besuch  
bei den STROLCHEN
Yoga ist nicht nur für Erwachsene gut – auch bei Kindern 
verbessern sich Motorik und Körperwahrnehmung. Yoga 
ist außerdem hilfreich, wenn es Kindern schwerfällt, sich 
zu konzentrieren. Wichtig ist dabei, den Entwicklungs-
stand der Kinder zu berücksichtigen und die Übungen 
spielerisch zu vermitteln.
Bei unserem Schnupperkurs mit Cindy Fuchs als Übungs-
leiterin wurde darauf ganz besonders geachtet. Die Kinder 
waren alle mit viel Freude bei der Sache. Jede unserer drei 
Gruppen durfte viermal an einem Wochentag diesen inte-
ressanten Sport ausprobieren. Nach einer kurzen Aufwär-
mungsphase begannen die Kinder mit Übungen inspiriert 
aus dem Tierreich, wie z. B. die Kobra, der herabschau-
ende Hund, die Kuh, die Katze oder die Schildkröte. Jede 
dieser Übungen hat eine positive Wirkung auf die Gesund-
heit und das Wohlbefinden der Kinder.
Am Ende einer jeden Stunde stand eine kleine Traumrei-
se, die Kinder konnten entspannen und danach erholt in 
die Hausaufgabenzeit starten. Ein herzliches Dankeschön 
an die Übungsleiterin Cindy Fuchs, die mit ihrer ruhigen, 
freundlichen Art alle Kinder schnell für sich und diese Yo-
gastunde begeisterte. Für die finanzielle Förderung dieses 
Zukunftsprojektes über den Würzburger Norden, möchten 
wir uns im Namen aller Kinder ganz herzlich bedanken.
 Text: Team „Rimparer Strolche“, Fotos: Kathrin Pöschmann

Tag der offenen Tür am Philipp-Melanchthon- 
Schulzentrum – Berufsfachschule für Kinderpfle-
ge und Fachakademie für Sozialpädagogik

 ● Wann: Samstag, 9. März 2024
 ● Beginn: 10 Uhr, Ende: 14 Uhr
 ● Wo: Neubaustraße 40, 97070 Würzburg

Auf Ihr Kommen freut sich das gesamte Team und Kolle-
gium des Philipp Melanchthon Schulzentrums.Für Unter-
haltung und das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!
Kontakt: Tel (09 31) 3 52 75 0; Fax (09 31) 3 52 75 33,  
Mail: info.pms@diakonie wuerzburg.de,  
Internet: www.diakonie wuerzburg.de/pms
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am 
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Berufsfachschule für Kinderpflege  
Fachakademie für Sozialpädagogik 

am  
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        Ende:   14 Uhr  

         Wo:  Neubaustraße 40 

          97070 Würzburg 
 
 
 
 
 

 

 

Für Unterhaltung und das leibliche Wohl ist bestens gesorgt! 

Neubaustr. 40, 97070 Würzburg Tel (09 31) 3 52 75-0; Fax (09 31) 3 52 75-33 
Mail info.pms@diakonie-wuerzburg.de;  Internet www.diakonie-wuerzburg.de/pms 

Auf Ihr Kommen freut sich das 
gesamte Team und Kollegium des 

Philipp-Melanchthon-Schulzentrums! 

Kinderpflege
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Auf Ihr Kommen freut sich das 
gesamte Team und Kollegium des 

Philipp-Melanchthon-Schulzentrums! 

Theaterworkshop in der MES Rimpar
Die Kinder der 3b durften in der ersten Schulwoche nach 
den Weihnachtsferien Theaterluft schnuppern. Zu uns in 
die Schule kam eine Theaterpädagogin, Frau Scheuren, 
die jeden Tag für zwei Stunden den Medienraum unserer 
Schule zur Bühne umfunktionierte. (Das war ein theater-
pädagogisches Angebot des Landkreises für Schulen.) 
Mit viel pädagogischem Geschick brachte sie die Schüler 
dazu, ein afrikanisches Märchen zu spielen und sogar eine 
Gerichtsverhandlung zu führen. Die Kinder verwandelten 
sich dafür in Tiere und agierten als solche. Alle waren sich 
nach fünf schönen Tagen einig, dass sie gerne weiter The-
ater spielen möchten. 
 Text: Heidi Hecht
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Ö�nungszeiten:

Unsere
Hecken-

wirtscha�
hat wieder geö�net:

ab Freitag, den 8. März
bis Sonntag, den 14. April.

Genießen Sie unsere Rot- und Weißweine 
aus der Weinlage „Rimparer Kobersberg“.

Dazu empfehlen wir Ihnen unsere 
beliebten Bratwürste, verschiedene Sorten 
Hausmacher Wurst und Käsevariationen.

Freitag und Samstag: ab 17.00 Uhr
Sonntag: ab 15.30 Uhr

Am Osterwochenende geschlossen!

Auf Ihren Besuch freut sich
Familie Neubert

Günterslebener Straße 15 · Rimpar
Telefon: 0 93 65/94 88

Sie suchen
…Hardware
jeder Art!
…Hilfe und
Beratung zu
Ihren Fragen
rund um PC,
Netzwerk und
Internet?

Wir als Ihr Partner
…installieren
…überprüfen
…reparieren
Ihre EDV-Anlage
kompetent, flexibel
und kostengünstig.

COMPUTERPROBLEME?
Wir lösen Sie – schnell und preiswert!

IT-SERVICE ELMAR BAUER
Terminvereinbarung unter 0179/49 68 423

www.ebauer-it.de · info@ebauer-it.de

Versbacher Lotto-Laden
Inh. Blazenka Derek  · Versbacher Str. 185 · Tel. 0931/282882
Fax 0931/230 06 68 · E-Mail: bderek1967@gmail.com

Öffnungszeiten: Montag 7.00 – 12.30 Uhr
Dienstag – Donnerstag 7.00 – 12.00 Uhr + 14.00 – 18.00 Uhr

Fr. 7.00 – 12.00 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr · Sa. 7.00 – 13.00 Uhr

Einfach ‘mal reinschauen!
Zigaretten & Tabakwaren
GLS Paketshop
Schul- und Bürobedarf     
Lotto-Annahme                
Zeitschriften und Bücher 

Deko- und 
Geschenkartikel
Schuhreparaturen
Mangelwäsche     
Reinigung

Niederhoferstraße 50 • 97222 Rimpar
Tel. 09365/41 14 • Fax   09365/44 98
E-Mail:  info@porzner -dr -w-ra.de

Rechtsanwaltskanzlei

Dr. jur.
Wolfgang Porzner
Rechtsanwalt
und Diplom-Kaufmann
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 Montags ist Pizzatag!

Jeden Montag ab 17 Uhr jede Pizza to go 7 €

Ab März auch am Wochenende!

Bestellhotline:  09365/2069304

Ohne Anzahlung. Wenig Rate!

Select

JOSEF MEYER
Ambulanter Pflegedienst
Neue Siedlung 4 · 97222 Rimpar
Büro: Niederhoferstraße 41
Tel. 09365/89 7470 · Fax 897471
Mobil: 0151/25 245018
www.jm-pflegedienst.de

Unser Maßstab ist der Mensch.
Unser Pflegeeinsatz entlastet Sie als Angehörige.

� Alle Leistungen der Pflege- und Krankenversicherung
� Hilfe bei hauswirtschaftlichen Arbeiten
� Beratung � Behördengänge u.v.m.

Unser moderner Familienbetrieb ist mittlerweile auf 
13 Mitarbeiter angewachsen. Unser Leitungsteam
(v.l.n.r.: Petra Meyer, Josef Meyer und Nicole Heß)
berät Sie gerne in allen Fragen rund um die Pflege.
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Geburtstage & Jubilare

Ottilie und Emil Nürnberger  
feierten ihre Eiserne Hochzeit
Ein ganz besonderes Jubiläum, nämlich ihren 65. Hoch-
zeitstag, feierten Ottilie und Emil Nürnberger. Mit einem 
Blumengruß und einer Urkunde besuchte Bürgermeis-
ter Bernhard Weidner das Jubelpaar und gratulierte 
zum Jubelfest.
Ihre erste Bekanntschaft miteinander machten die ge-
bürtige Maidbronnerin und ihr aus dem Egerland stam-
mender Ehemann 1956 beim Erbsenpfücken auf dem 
Rotkreuzhof. Beim Sängerfest in Oberdürrbach lern-
ten sie sich dann näher kennen. Dort stand Ottilie als 
Mitglied des Gesangsvereins Maidbronn mit auf der 
Bühne. 1959 wurden sie dann im ehemaligen Schulge-
bäude von Maidbronn, der heutigen Kulisse, vom da-
maligen Maidbronner Bürgermeister Adam Bausenwein 
standesamtlich getraut. Die kirchliche Hochzeit fand 
einen Tag später statt. 1960 erblickte die Tochter, 1963 
und 1968 die Söhne das Licht der Welt.
„Die Hochzeitsreise führte dann gleich auf den Mann-
hof im Steigerwald“, berichtet Ottilie Nürnberger. 
Beide waren beim Julius-Spital angestellt, er als Guts-
verwalter, sie als Hauswirtschafterin. Als solche waren 
sie auf verschiedenen Höfen, wie dem Rotkreuzhof 
und dem Mannhof. Auf dem Gut Seligenstadt waren 
sie 24 Jahre und verwalteten dort 600 Hektar Land. 
Beide hatten ihren Meistertitel und als Ausbildungs-
betrieb 1 – 2 Lehrlinge pro Jahr. Insgesamt bildeten sie 
45 Lehrlinge aus, u. a. den früheren Präsidenten der 
Landesanstalt für Weinbau und Gartenbau in Veits-
höchheim Dr. Hermann Kolesch.
„Als die Kinder noch klein waren, haben wir unser Haus 
in Maidbronn gebaut und es vermietet. Seit der Rente 
wohnen wir hier“, erzählt Emil Nürnberger. Er wurde als 
14-jähriger aus dem Egerland zur Zwangsarbeit in die 
Tschechei verschleppt. Nach vier Jahren war er dort 
entkommen und setzte sich dann in den Westen ab, wo 
er sein Glück fand.
Bis vor ein paar Jahren ging er noch regelmäßig zur 
Gymnastik beim SV Maidbronn und hatte verschie-
dene Ehrenämter inne, wie im Verband landwirt-
schaftlicher Meister und Ausbildung in Bayern, im 
Ehemaligenverband der Landwirtschaftsfachschüler, in 
der Saatgetreideerzeuger-Vereinigung Unterfranken, im 
Landesverband Bayerischer Saatgetreideerzeuger-Ver-
einigung e.V. und im Bundesverband. Ottilie Nürnberger 
war bis 80 bei der Gymnastik und ist Mitglied beim Ka-
tholischen Frauenbund Maidbronn. 
 Text und Foto: Nadja Kess

Pater Konrad feierte 95. Geburtstag –  
Spende für den Neubau einer Schule
Seinen 95. Geburtstag feierte Pater Konrad Göpfert. Aus 
diesem Anlass besuchten ihn Rimpars Bürgermeister 
Bernhard Weidner, die stellvertretende Bürgermeisterin 
Margarete May-Page und Rimpars Altbürgermeister An-
ton Kütt und überreichten ihm einen Blumengruß und eine 
Urkunde.
Doch sie hatten auch noch eine andere Überraschung im 
Gepäck – eine Spende in Höhe von 1000 Euro. Beim Rim-
parer Gottesdienst hatte Margarete May-Page davon ge-
hört, dass Pater Konrad, den die Tansanier früher immer 
Baba Kondo nannten, auf der Suche nach Spenden für die 
Errichtung einer qualitativ hochwertigen Sekundarschule 
in Afrika ist. Kurzerhand fragte sie den Bürgermeister, ob 
sie ihm Rahmen des Rimparer Neujahrsempfangs eine 
Spendenbox dafür aufstellen dürfe. So kamen stolze 1000 
Euro zusammen. Die bestehenden Schulen sind längst 
nicht mehr in der Lage, alle Kinder aufzunehmen, wes-
halb die Regierung insbesondere Kirchen und Orden um 
Unterstützung gebeten hat. „Die Ausbildung ist eine der 
besten Möglichkeiten die Armut zu bekämpfen. Deshalb 
haben sich die Verantwortlichen entschlossen ein Kloster 
mit einer benediktinischen Schule zu errichten“, so Pater 
Konrad. Sichtlich gerührt bedankte er sich bei allen für 
den unerwarteten Geldsegen. Wie er berichtete sind die 
Vorbereitungen bereits in vollem Gange. So wurde für das 
Kloster ein 23 Hektar großes Stück Land gekauft und ein 
Tiefbrunnen gebohrt. Außerdem wurden 6000 Bäume ge-
pflanzt. Der zukünftige Schulleiter hat seinen Abschluss in 
Schulmanagement gemacht. Nun sind die Schulgebäude 
für die Jugendlichen vorgesehen. Im Anschluss ist auch 
der Bau eines Internates geplant. 
Pater Konrad Göpfert selbst wurde 1929 als Sohn eines 
Landwirtehepaars geboren. 1947 trat er in die Benedikti-
nerabtei Münsterschwarzach ein und legte nach vier Jah-
ren die ewige Profess ab. Bischof Julius Döpfner weihte 
ihn 1953 zum Priester. Schon zwei Jahre später ging er als 
Missionar in die Abtei Ndanda in Tansania. Im Alter von 
83 Jahren kehrte er schließlich nach Münsterschwarzach 
zurück. Der Kontakt nach Nangoo ist aber geblieben. „Nur 
mit Bildung haben die Jugendlichen dort eine Chance, nur 
mit ihr werden sie dort bleiben und sich etwas aufbauen 
können“, so Pater Konrad Göpfert.
 Text: Nadja Kess, Foto: privat
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Kirchliche Nachrichten

Kath. Pfarreiengemeinschaft 
St. Peter und Paul, Rimpar 
St. Afra, Maidbronn
Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
Dienstag und Freitag: 08.30 – 13.00 Uhr
Donnerstag: 13.00 – 16.00 Uhr
Herrngasse 12, 97222 Rimpar
Telefon: 09365-9844, Fax: 09365-890524
E-Mail: pfarrei.rimpar@bistum-wuerzburg.de
Homepage: www.kath-pfarrei-rimpar.de
Regelmäßige Gottesdienstzeiten
(Rimpar = Ri, Maidbronn = Mb)
Sonntag Mb 9.00 Uhr Messfeier
 Ri 10.30 Uhr Messfeier 
Mittwoch Ri 18.00 Uhr Messfeier
Freitag Mb 19.00 Uhr Messfeier
Samstag Ri 18.00 Uhr Vorabendmesse
Öffnungszeiten der Büchereien:
Rimpar: Dienstag von 17.00 – 18.00 Uhr
 Sonntag von 10.00 – 11.00 Uhr
Maidbronn: nach dem Gottesdienst ist die Bücherei  
 30 Minuten geöffnet
 Donnerstag von 15.00 – 16.00 Uhr 
 Zu diesen Zeiten werden auch Waren aus  
 dem Eine-Welt-Laden Würzburg verkauft.
Gramschatz: Montag von 16.30 – 18.00 Uhr
Gottesdienstzeiten im Februar und März 2024
(Rimpar = Ri, Maidbronn = Mb)
Mi. 21. 2. Ri 18.00 Uhr Messfeier
Do. 22. 2. Ri 9.00 Uhr Messfeier in der  
    Schwesternkapelle 
  Ri 19.00 Uhr Elternabend der  
    Kommunionkinder im BSH
Fr. 23. 2. Ri 14.15 Uhr Messfeier  
    im Seniorenzentrum# 
  Ri 18.00 Uhr Kreuzweg   
  Mb 19.00 Uhr Messfeier
Sa. 24. 2. Ri 18.00 Uhr Messfeier
So. 25. 2. Mb 9.00 Uhr Messfeier 
  Ri 10.30 Uhr Messfeier  
  Ri 16.00 Uhr Beichtgelegenheit 
   – 18.00 Uhr in der Kirche 
Di. 27. 2. Ri 9.00 Uhr Messfeier in der  
    Schwesternkapelle 
  Ri 19.00 Uhr Ökumenischer Bibelkreis im  
    Tagungsraum BSH
Mi. 28. 2. Ri 18.00 Uhr Messfeier
Do. 29. 2. Ri 9.00 Uhr Messfeier in der  
    Schwesternkapelle 
Fr. 1. 3. Ri 19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen in  
    der Bekenntniskirche Rimpar
Sa. 2.3. Ri 18.00 Uhr Messfeier 
So. 3.3. Mb 9.00 Uhr Messfeier 
  Ri 10.30 Uhr Messfeier 
Di. 5.3. Ri 9.00 Uhr Messfeier in der  
    Schwesternkapelle 
Mi. 6.3. Ri 18.00 Uhr Messfeier 

Familienstützpunkt
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 

 
Das bewegte Wohnzimmer 

Termin:   29.02.2024 um 15:00 Uhr 

Treffpunkt: Alte Knabenschule Rimpar, Raum 2 im ersten OG 

Referentin:  Claudia Dörr 

   Heilerziehungspflegerin und PEKiP Gruppenleiterin 

 

Für Familien mit Kindern im Alter 0-2 Jahren,  

Geschwisterkinder sind immer willkommen! 

 

Lustvolle “Bewegungs-Räume“ warten überall! Jedes Kind liebt spielerische 

Entdeckungsreisen im Alltag. Ein bewegungsförderndes Umfeld, in dem sich  

Kinder nach Lust und Laune bewegen können und das zum Erkunden, Erforschen 

und Entdecken anregt, ist förderlich für die gesamte Entwicklung! Bewegung 

fördert auch die geistige Entwicklung. Hier lasst ihr euer Kind mit dem ganzen 

Körper lernen und erfahren. Eltern erhalten Tipps und viele kreative Anregungen 

für Bewegungsideen und Spiel & Spaß zu Hause. 

 

Die Veranstaltung ist kostenfrei. Anmeldung erforderlich! 

Anmeldung bis 26.02.2024 unter 

 familienstuetzpunkt-rimpar@awo-unterfranken.de 

oder 0173-7101437 
 

       

Familienstützpunkt  

Markt Rimpar 

Das bewegte Wohnzimmer –  
Es sind noch Plätze für  
Kurzentschlossene frei!  
Einfach noch schnell anmelden!
Termin: 29.02.2024 um 15.00 Uhr
Treffpunkt: Alte Knabenschule Rimpar,  
 Raum 2 im ersten OG
Referentin: Claudia Dörr (Heilerziehungspflegerin  
 und PEKiP Gruppenleiterin)
Für Familien mit Kindern im Alter 0-2 Jahren, Geschwister-
kinder sind immer willkommen!
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Anmeldung erforderlich!
Anmeldung bis 26.2.2024 unter:
familienstuetzpunkt-rimpar@awo-unterfranken.de 
oder 0173-7101437
 Text: Paula Geßner
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fördert auch die geistige Entwicklung. Hier lasst ihr euer Kind mit dem ganzen 

Körper lernen und erfahren. Eltern erhalten Tipps und viele kreative Anregungen 

für Bewegungsideen und Spiel & Spaß zu Hause. 

 

Die Veranstaltung ist kostenfrei. Anmeldung erforderlich! 

Anmeldung bis 26.02.2024 unter 

 familienstuetzpunkt-rimpar@awo-unterfranken.de 

oder 0173-7101437 
 

       

Familienstützpunkt  

Markt Rimpar 

Zappel-Krabbel Hits
Termin: 
Mittwoch, 20.3.2024 um 15.00 Uhr
Treffpunkt:
Alte Knabenschule Rimpar,  
Raum 2 im ersten OG
Referentin: Claudia Dörr  
(Heilerziehungspflegerin und PEKiP Gruppenleiterin)
Für Familien mit Kindern im Alter 0-2 Jahren, 
Geschwisterkinder sind immer willkommen!
Kinder bewegen sich nicht nur von Natur aus gerne, sie 
brauchen dies auch für ihre körperliche, geistige und emo-
tionale Entwicklung. Den Körper spielerisch zu erfahren 
und sich auszutoben macht Spaß, trainiert die Sinne, för-
dert die Fein- und Grobmotorik und gibt Selbstvertrauen. 
Wie ihr euren Kleinen im Alltag altersgerechte Körper-
wahrnehmungs- und Bewegungsimpulse geben könnt, 
erlebt ihr in dieser Veranstaltung mit Claudia Dörr.
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Anmeldung erforderlich! 
Anmeldung bis 15.03.2024 unter:
familienstuetzpunkt-rimpar@awo-unterfranken.de 
oder Tel.: 0173-7101437
 Text: Paula Geßner

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle
Benno Heinz Rebentisch, 80 Jahre, am 18.1.2024
Georg Tartler, 96 Jahre, am 31.1.2024

Zeit füreinander haben
Hilfe im Alltag – Nachbarschaftshilfe

Benötigen Sie Hilfe bzw. Unterstützung, 
rufen Sie uns an unter: 0176/66284143.
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Du warst so gut, du starbst zu früh, 
wer dich gekannt, vergisst dich nie.

Horst Göpfert  
* 18.03.1965    †  11.01.2024

Wir danken allen, die seiner gedachten, 
ihm das letzte Geleit gaben und uns schriftlich 
oder mündlich ihr Mitgefühl bekundeten sowie 
für die zahlreichen Blumen und Geldspenden.

Besonderen Dank an Herrn Diakon Ganz für die 
würdevolle Gestaltung der Trauerfeier sowie dem 

Bestattungsunternehmen Apfelbacher & Fehr. 

Im Namen aller Angehörigen
Familie Göpfert

Herzlichen  
  Dank

Wir sagen herzlichen Dank für die liebevolle Anteilnahme und tröstenden Worte.

Besonderen Dank der Sozialstation und der Tagespfl ege St. Gregor Bergtheim 
und der Praxis Dres. Steigenberger/Donner.

Ein Vergelt´s Gott an Pfarrer Dario für den feierlichen Gottesdienst.

Familie Rind

Marianne Rind    geb. Eichele

* 04.07.1929   † 04.01.2024

BAD KISSINGEN | HAMMELBURG | BAD BRÜCKENAU | RIMPAR
www.apfelbacherundfehr.de | E-Mail: info@apfelbacherundfehr.de

Tel. 09365/8974300
Kirchenstraße 32 · 97222 Rimpar
- Direkt am Friedhof in Rimpar - 

Beratungsräume | Ausstellung
Individualbetreuung

Hausbesuche auf Wunsch

G R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S T
Neue Formen
& edles Design!

G R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S T

!

Unser neuer 
Katalog unter
www.neuhoff.dewww.neuhoff.de

Anzeige_Neuhoff.qxp_Layout 1  14.03.22  

G R A B M A L K U N S T

Raiffeisenstraße 3 · 97523 Schwanfeld
Tel. 09384  9710-0   ·   info@neuhoff.de 

Anzeige_Neuhoff.qxp_Layout 1  14.03.22  

G R A B M A L K U N S T

Anzeige_Neuhoff.qxp_Layout 1  14.03.22  
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Die Energie-
spezialisten!

Jetzt auch Pellets 
erhältlich!

Tel. 0931   2794-3 
www.gasuf.de

PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Straße 4 | 97209 Veitshöchheim
Tel.: 0931 97499 | Fax: 0931 92845 | info@profi roll.net | www.profi roll.net

Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Ihr Handwerksbetrieb 
für Insekten- und Sonnenschutz
in Veitshöchheim
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Evangelische Kirchengemeinde  
Bekenntniskirche Rimpar (Friedrich-Ebert-Str. 25) 
Hoffnungskirche Versbach (Untere Heerbergstr. 2
Gottesdienste:
Mi. 21.2. Bekenntniskirche Rimpar  
18.00 Uhr Taizéandacht (s.u.)
So. 25.2. – Reminiszere
10.15 Uhr Hoffnungskirche Versbach 
 Vorstellungsgottesdienst der Konfirmand:innen  
 mit Pfarrerin Vinzent, im Anschluss  
 Gemeindeversammlung; **KK (s.u.)
Mi. 28.2. Bekenntniskirche Rimpar
18.00 Uhr Taizéandacht (s.u.)
Fr. 1.3.   – Weltgebetstag
19.00 Uhr Bekenntniskirche Rimpar 
 ökum. Gottesdienst mit I. Bieber und Team
19.00 Uhr Hoffnungskirche Versbach 
 ökum. Gottesdienst mit Team
So. 3.3.  – Okuli
10.15 Uhr Hoffnungskirche Versbach 
 Gottesdienst mit Pfarrerin Schrick, *A
Mi. 6.3. Bekenntniskirche Rimpar
18.00 Uhr Taizéandacht (s.u.)
*A = Abendmahl, **KK = Kirchenkaffee
Hinweis: Änderungen oder wichtige Hinweise geben 
wir über die Internetseite, die Schaukästen oder über 
das Pfarramt bekannt.
Wir können uns wieder auf unsere Taizéandachten freu-
en. So finden 5 Termine jeweils mittwochs um 18 Uhr in 
der Bekenntniskirche statt, mit Liedern aus Taizé, Bibel-
lesung, Gebet und Stille eine halbe Stunde lang Ruhe in 
der Passionszeit zu finden mit I. Bieber. Termine: 21.2., 
28.2., 6.3., 13.3. und 20.3. Herzliche Einladung! 
Konfirmandenvorstellung: Sonntag, 25.2. hält Pfarre-
rin Vinzent um 10.15 Uhr in der Hoffnungskirche einen 
Gottes-dienst, in dem sich unsere „neuen“ Konfis der 
Gemeinde vorstellen. Im Anschluss an den Gottesdienst 
findet eine Gemeindeversammlung und Kirchenkaffee 
statt. Herzliche Einladung!
Die Konfis aller teilnehmenden Kirchengemeinden treffen 
sich zum Konfi4You-Tag am Samstag, 24.2. von 10 bis 
16 Uhr in Estenfeld und planen ihren Vorstellungsgottes-
dienst am darauffolgenden Sonntag (s.o.) in ihrer jeweili-
gen Gemeinde. Am Montag, 4.3. kommen dann „unsere“ 
Konfis aus Versbach, Rimpar und der Lindleinsmühle von 
16 bis 17.30 Uhr im Gemeindehaus der Hoffnungskirche 
zusammen zum Thema „Konfirmation“. 
Der offene ökumenische Bibelkreis „Bibel teilen“ trifft 
sich wieder am Dienstag, 27.2. um 19 Uhr im Bischof-
Schmitt-Haus in Rimpar.
Ökumenischer Weltgebetstag in unserer Gemeinde: 
Über Konfessions- und Ländergrenzen hinweg engagieren 
sich Frauen beim Weltgebetstag dafür, dass Mädchen und 
Frauen überall auf der Welt in Frieden, Gerechtigkeit und 
Würde leben können. So entstand die größte Basisbe-
wegung christlicher Frauen weltweit. Der Weltgebetstag 
2024 kommt aus Palästina. Unter dem Motto „… durch 
das Band des Friedens“ wird er am Freitag, 1.3. in unzäh-
ligen ökumenischen Gottesdiensten begangen.
Dazu laden auch wir ein in unseren Gemeinden: Freitag, 
1.3. um 19.00 Uhr in der Bekenntniskirche Rimpar und in 
der Hoffnungskirche in Versbach.
Das Bündnis „Würzburg ist bunt“ lädt am Sonntag, 3.3. 
von 13 bis 16 Uhr an vielen verschiedenen Ständen in der 
Innenstadt alle Menschen ein zu Begegnung und Gespräch.

Es werden Vertreter der drei großen Religionen – Chris-
tentum, Islam und Judentum – vor Ort sein und auch 
sprechen. Um 16.30 Uhr findet dann eine Abschlussver-
anstaltung am vorderen Domplatz statt. Herzliche Einla-
dung zu einem wichtigen Termin in dieser Zeit.
Krabbelgruppe in den Räumen der Bekenntniskirche 
mittwochs von 9 bis 11.30 Uhr für Mamas, Papas und 
Kinder. Bei Interesse bitte bei Isabel Blemel: 0175/8643993 
oder Julia Rumpel: 0151/28740928 melden (siehe auch 
Aushänge in den Schaukästen).
Der Chor probt donnerstags von 20 bis 22 Uhr im Ge-
meindehaus der Hoffnungskirche in Versbach.
Dekanatsmusikschule, Außenstelle Rimpar: Querflöte und 
Geige werden in den Räumen der Bekenntniskirche unter-
richtet. Nähere Informationen: www.dekanatsmusikschule.de
Die Hoffnungskirche ist täglich von 10.00 bis 18.00 Uhr 
geöffnet zu persönlichem Gebet, Stille und Besinnung.
Kontakt: 
Evang.-Luth. Pfarramt Hoffnungskirche,  
St.-Rochus-Str. 46, 97078 Würzburg, Tel.: 0931-2877657, 
Fax: 2877656, E-Mail: pfarramt@hoffnungskirche.de
Öffnungszeiten: 
Mo + Fr:  9 – 11 Uhr; Di: 15 – 17.00 Uhr.
Internet: www.hoffnungskirche.de
Spendenkonto: DE57 7905 0000 0001 7003 01  
bei Sparkasse Mainfranken.
Seelsorgeteam:
Pfarrerin Sabine Schrick:
0931-22565, sabine.schrick@elkb.de
Pfarrerin Ronja Vinzent:
0176 8426 7085, ronja.vinzent@elkb.de

Ein Hoffnungszeichen 
gegen Gewalt und 
Hass – Einladung zum 
Weltgebetstag 2024 
aus Palästina 
„…durch das Band des Friedens“
Über Konfessions- und Ländergrenzen hinweg engagieren 
sich seit 130 Jahren christliche Frauen in der Bewegung 
des Weltgebetstags. Gemeinsam beten und handeln sie 
dafür, dass Frauen und Mädchen überall auf der Welt in 
Frieden, Gerechtigkeit und Würde leben können.
Die Gottesdienstordnungen für den Weltgebetstag haben 
lange Entstehungsgeschichten. Angesichts der dramati-
schen Ereignisse in Israel und Palästina seit dem 7. Ok-
tober hat das deutsche WGT-Komitee eine aktualisierte 
Version erarbeitet. Diese dient bundesweit als Grundla-
ge für tausende von ökumenischen Gottesdiensten zum 
Weltgebetstag. 
Am 1. März 2024 wollen Christ:innen weltweit mit den 
Frauen des palästinensischen Komitees beten, dass von 
allen Seiten das Menschenmögliche für die Erreichung 
eines gerechten Friedens getan wird.
So kann der Weltgebetstag 2024 in dieser bedrückenden 
Zeit dazu beitragen, dass Verständigung, Versöhnung und 
Frieden eine Chance bekommen, in Israel und Palästina, 
im Nahen Osten und auch bei uns in Deutschland. (WGT – 
Deutsches Komitee/ Imke Bieber)
Feiern Sie mit: Freitag 1. März 2024 um 19.00 Uhr,  
Evangelischen Bekenntniskirche  
(Friedrich-Ebert-Str. 25, Rimpar)
 Text: Sybille Benkert
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Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde 
Thüngen-Arnstein mit Gramschatz / Retzstadt
Planplatz 1, 98289 Thüngen, Tel. 093 60/9 91 37
Email: pfarramt.thuengen-arnstein@elkb.de
Pfarrer Tilman Schneider
Gottesdienste
Sonntag, 25. Februar – Reminiszere
19.00 Uhr Thüngen, St. Georgskirche – Abendgottes- 
 dienst mit der Gastpredigerin Pfarrerin  
 Angelika Wagner und dem Liturgischem Chor
Sonntag, 3. März, Okuli
  9.00 Uhr Thüngen, Evang. Gemeindehaus
10.30 Uhr Arnstein, Christuskirche
Samstag, 9. März – Vorabend zum Sonntag Lätare
19.00 Uhr Thüngen, St. Georgskirche –  
 Ökumenischer Abendgottesdienst; 
 Der Gottesdienst wird vom Ökumenischen  
 Kirchenchor musikalisch begleitet
Sonntag, 10. März, Lätare
10.30 Uhr Arnstein, Christuskirche
Gemeindecafe zum Matthiasmarkt in Thüngen
Anlässlich des Matthiasmarktes öffnet auch in diesem 
Jahr das Gemeindecafé am Sonntag, den 18. Februar im 
Evang. Gemeindehaus, direkt am Planplatz. Ab 14 Uhr war-
ten hausgemachte Kuchen und Kaffee auf unsere Gäste. 
Das Team der Mesnerinnen und die Kirchgemeinde freuen 
sich auf Ihren Besuch.
Frauentreff Weltgebetstag der Frauen
Das diesjährige Thema lautet „Vereint durch das Band des 
Friedens“ und kommt von Christlichen Palästinenserinnen. 
Der Abend beginnt am Freitag, den 1. März, um 19 Uhr in 
der St. Georgskirche, Thüngen. Anschließend gemütliches 
Beisammensein im Evangelischen Gemeindehaus.

Nacht- und Notdienst der Apotheken

Hierzu wird auf den Aushang im Schaufenster  
der Apotheke hingewiesen.

Veranstaltungen

 21.2. Seniorentanzkaffee
  Alte Knabenschule, Hofstraße 3, 97222 Rimpar 
  14.00 Uhr – 17.00 Uhr
 22.2. Uni-Bund Veranstaltung
  Alte Knabenschule, Hofstraße 3, 97222 Rimpar 
  Beginn: 19.00 Uhr 
  Dr. Johannes Rodrigues, Institut für Psychologie 
  Frontale Asymmetrie: Annäherungs- und  
  Vermeidungsmotivation im Gehirn“
 27.2. Offenes Singen des Liederkranzes Rimpar
  Gemeinschaftliches Singen von Liedern in  
  unterschiedlichsten Stilrichtungen in  
  ungezwungener Atmospähre. Herzliche Einladung!
  Beginn: 19.00 Uhr; Alten Knabenschule, 1. Stock
 4.3. Uni-Bund Veranstaltung
  Rittersaal Schloss Grumbach, 97222 Rimpar 
  Beginn: 19.00 Uhr 
  Dr. Thomas Polak, Chefarzt Hephata Hessisches  
  Diakoniezentrum e.V., Fachklinik Weibersbrunn 
  „Die Zeit, das Altern und unser Gedächtnis“
 6.3. Blutspende
  Alte Knabenschule, Hofstraße 3, 97222 Rimpar 
  17.00 Uhr – 20.30 Uhr

Rufnummer des ärztlichen  
Bereitschaftsdienstes:
Telefon: 116 117

Unter dieser Nummer erreichen Sie seit Mitte
April 2012 den ärztlichen Bereitschaftsdienst  

der Kassenärztlichen Vereinigungen.
Krankheiten kennen keine Sprechzeiten – es gibt viele 
Gründe, die einen Arzt erforderlich machen, wenn die 

Praxen gerade geschlossen sind.
Unter der bundesweit einheitlichen  

Rufnummer 116 117 erreichen Sie den  
ärztlichen Bereitschaftsdienst.  

Überall in Deutschland sind niedergelassene  
Ärzte im Einsatz, die Patienten in dringenden  

medizinischen Fällen ambulant behandeln – auch 
nachts, an Wochenenden und an Feiertagen.
Die Nummer funktioniert ohne Vorwahl, gilt  

deutschlandweit und ist kostenlos – egal ob Sie  
von zu Hause oder mit dem Mobiltelefon anrufen.
Sollte ein akuter oder lebensbedrohlicher Notfall 

vorliegen, wenden Sie sich umgehend an die Integrierte 
Leitstelle für Rettungsdienst und Feuerwehr unter der 

bundeseinheitlichen Notrufnummer 112.

Bereitschaftsdienst der Ärzte

Weinbergstraße 36a · 97222 Rimpar
Tel. 09365/5281 · Mobil 0176/24764337

� Ein- und Ausräumen
� Tapezier- und Streicharbeiten
� Verlegen von Fußboden-

belägen aller Art
� Trockenbau
� Wasserschadenausbesserung
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UUNNSSEERREE 

RRÄÄDDEERRWWEECCHHSSEELLTTAAGGEE 
        FFRRÜÜHHLLIINNGG 22002244 

 

Jeettzztt TTeerrmmiinn vveerreeiinnbbaarreenn 
geerrnnee aauucchh ppeerr WWHHAATTSSAAPPPP uunntteerr 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

AALLLLEE MMAARRKKEENN.. 
JJEEDDEESS AALLTTEERR.. 
BBEEII UUNNSS IISSTT IIHHRR FFAAHHRRZZEEUUGG 
IINN DDEENN BBEESSTTEENN HHÄÄNNDDEENN !! 

Kettelerstr. 1, 97222 Rimpar  09365-1000 

DDOO 0044..AAPPRR 

DDOO 1111..AAPPRR 

FFRR 0055..AAPPRR 

FFRR 1122..AAPPRR 

FFRR 1199..AAPPRR 

DDOO 1188..AAPPRR 

MMOO 2222..AAPPRR 

DDII 2233..AAPPRR 

MMOO 2299..AAPPRR 

DDII 3300..AAPPRR 
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Telefon: 09 31 / 79 74 40 – Mobil: 0171/36 11 140
www.witzel-rieger.de – info@witzel-rieger.de

Inh. Robert Witzel • Gutachter für Immobilien- und Grundstücksbewertung (IHK)
Thomas Witzel • Dipl. Betriebswirt (FH) • freier Sachverständiger für Immobilien- und Grundstücksbewertung

Messeneuheiten 

von der imm cologne 
demnächst bei uns 

zu sehen!

Randersackerer Straße 66a | 97072 Würzburg
Tel. (0931) 780 115 -30 | info@casabianca-wohnen.de

www.casabianca-wohnen.de
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Zentrum für Körperästhetik
Röntgenstr. 15, 97230 Estenfeld
Telefon: 0176 47 13 60 96

Zentrum für Körperästhetik
Röntgenstr. 15, 97230 Estenfeld
Telefon: 0176 47 13 60 96

BIG
DEALSSU

ZU
KI

NUR BIS 31. MÄRZ!

DEALSSU

NUR BIS 31. MÄRZ!

¹

Jetzt Wunsch
Suzuki sichern.

Zum Beispiel den Micro
Crossover Ignis Hybrid.

Ihr Suzuki Vertragspartner für den Großraum Würzburg

Sonnleite 8 | 97270 Kist | Tel.: 09306 98455 0 | www.allrad-schmitt.com
1Leasingbeispiel für einen Suzuki Ignis 1.2 DUALJET HYBRID Comfort (Kraftstoffverbrauch (61 kW|82 PS | 
5-Gang-Schaltung | Hubraum 1.197 ccm | Kraftstoffart Benzin): innerstädtisch (langsam) 4,9 l/100 km, 
Stadtrand (mittel) 4,2 l/100 km, Landstraße (schnell) 4,3 l/100 km, Autobahn (sehr schnell) 5,9 l/100 km, 
Kraftstoffverbrauch komb. 5,0 l/100 km; CO₂-Emissionen komb. 112 g/km.) auf Basis des Fahrzeugpreises 
in Höhe von 19.560,00 Euro; zzgl. 1.190,00 Euro Bereitstellungskosten und 129,00 Euro Auslieferungspaket; 
Gesamtpreis: 20.879,00 Euro; Leasing-Sonderzahlung: 0,00 Euro; Laufzeit: 48 Monate; jährliche Fahrleistung: 
10.000 km; 48 monatliche Leasingraten à 199,00 Euro; Bonität vorausgesetzt. Vermittlung erfolgt allein für 
die Creditplus Bank AG, Augustenstraße 7, 70178 Stuttgart. Aktionszeitraum: 1.1.2024 - 31.3.2024. Nicht 
mit anderen Suzuki Aktionen kombinierbar. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher. 
Abbildung zeigt aufpreispflichtige Sonderausstattung.

SÄNGERHEIM MAIDBRONN

E-Mail: carina.maidbronn@gmx.de
Auf Ihren Besuch freut sich Familie Schuster!

Liebe Gäste,
    

  

  

 

es gibt immer noch jeden Samstag
ab 12 Uhr Kesselfleisch. 
(Auch zum Abholen!) 
Bei größeren Mengen bitte vorbestellen. 

Bei uns gibt es auch immer wieder neue 
und leckere Gerichte auf unserer Tageskarte!

   

Dienstag, Donnerstag ab 14 Uhr und Sonntag ab 10 Uhr 
gibt es bei uns leckere Kuchen, Torten und Kaffee!
(Auch zum Abholen!) 

Wir stimmen uns auf den Frühling ein! Mit leichten 
Gerichten, knackigen Salaten und vielem mehr!

SÄNGERHEIM MAIDBRONN · Versbacher Straße 6 
97222 Maidbronn · Telefon 0 93 65/8 97 14 22
Öffnungszeiten: Montag ist Ruhetag · Di.: 14 – 24 Uhr · Mi.: 17 – 24 Uhr
Do.: 14 – 24 Uhr · Fr.: 17 – 24 Uhr  · Sa.: 12 – 24 Uhr  · So.: 10 – 24 Uhr (durchgehend)

Gardinen
Am Bruderhof 5 • Würzburg

☎ (0931) 5 32 16

wir beraten  
und montieren

Nachbarn neidisch?
Wenn bezaubernde Raumlicht-Stimmungen programmiert
auf einen Klick entstehen, Markisen sich bei Wind selbst
einrollen, wenn Kaffee und Toast herrlich duften, noch 
bevor Sie aufgestanden sind – dann haben wir Ihr Haus 
intelligent gemacht. Wir beraten Sie gerne.
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Vereine und Verbände

Schnittkurs für Obstbäume  
und Weinstöcke
Der Obst- und Gartenbauverein 
Rimpar bietet an: Erziehungs- und 
Verjüngungsschnitt von Halb- und 
Hochstammbäumen 
Dauer:
Der Kurs gliedert sich in einen theoretischen (ca. 1,5 Stun-
den) und praktischen Teil (ca. 2 – 3 Stunden – gerne darf 
eine Baumschere und Baumsäge mitgebracht werden)
Termin: 9.3.2024, 9.00 Uhr 
Treffpunkt: 
Teichwirtschaftlicher Beispielbetrieb des Bezirk Unterfran-
ken Mühlhäuserstr. Maidbronn
Referenten:  Hr. Reinhard Heinrich (Obstbaumwart – 
Ausbildung an LLA Triesdorf)
Hr. Edwin Schäfer (Winzer – Schnitt Weinreben – nur Praxisteil)
In der Pause und abschließend gibt es Kaffee und Kuchen.
Für OGV-Mitglieder ist dieser Kurs kostenfrei. 
Nicht-Mitglieder zahlen 5,00 €. 
Anmeldung bis spätestens 6.3.2024 unter: 
vorstand@ogv-rimpar.de bzw.  
Tel. 0176 57794902 Streuobstwart Karlheinz Hornung 
oder Tel. 0172 6662389 Herbert Müller 
Gerne können sie vor Ort Mitglied werden – Jahresbeitrag 
8,00 €. Vorteile für OGV-Mitglieder finden sie unter: https://
www.gartenbauvereine-wuerzburg.de/kreisverband.html
 Text: Karlheinz Schömig (2. Vorstand OGV)

Wintervortragsreihe des Unibundes 
 „Hörsaal on Tour“
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am Montag, den 4.3.2024 findet der nächste Vortrag des 
Unibundes im Schloss Grumbach, Rimpar, Rittersaal statt. 
Dieser Vortrag war ursprünglich bereits im Oktober 2023 
geplant, musste aber wegen einer Erkrankung des Do-
zenten damals abgesagt werden. Nun konnte er in der 
verbliebenen Zeit der Wintervortragsreihe noch einge-
schoben werden. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Herr Dr. Thomas Polak, inzwischen Chefarzt Hephata 
Hessisches Diakoniezentrum e.V., Fachklinik Weibers-
brunn berichtet über „Die Zeit, das Altern und unser 
Gedächtnis“
Zum Inhalt: 
Zeit ist ein Begriff, der in Philosophie und Naturwissen-
schaften, aber auch psychologisch und sozioökonomisch 
diskutiert wird. Zeit hat eine Abfolge von Ereignissen zum 
Inhalt und somit eine eindeutige, bislang nicht umkehrba-
re Richtung. In gleichem Maß ist Altern ein fortschreiten-
der, sehr komplexer Prozess mit der Folge des Verlustes 
der Funktionsfähigkeit u.a. biologischer Systeme. Warum 
wir überhaupt Altern, ist bis heute nicht vollständig ver-
standen und es gibt hierüber verschiedene Theorien. 
Was das Altern mit unserm Körper und insbesondere mit 
unserem Gedächtnis macht und was wir selber tun kön-
nen, um diesen Prozess zu beeinflussen, ist der Inhalt die-
ses Vortrages. 
Der Vortrag beginnt um 19.00 Uhr, der Eintritt ist frei. 
Anschließend bieten wir wie immer noch ein gemütliches 
Beisammensein bei Gebäck und Getränken und guten 
Gesprächen mit dem Dozenten. 
 gez. Ulrike Haase, Koordinierungskreisleiterin

Musikerinnen und Musiker  
des Musikvereins Rimpar  
erzielen tolle Erfolge bei  
Jugend musiziert
Wie jedes Jahr fand im Januar der Re-
gionalwettbewerb von „Jugend musi-
ziert“ statt. Sieben junge Musikerinnen 
und Musiker aus unserem Musikverein 
bereiteten sich mit ihren Instrumental-
lehrern die letzten Monate darauf vor 
und erzielten hervorragende Ergebnis-
se. Wir gratulieren Milena Bausenwein 
(Oboe), Stefanie Cwik (Klarinette), Kae-
lan König (Fagott), Liam König (Horn), 
Leonie Wantke (Blockflöte), Balthasar 
Weisser (Schlagwerk), und Korbinian 
Weisser (Posaune) zu ihren großartigen 
Leistungen!
Sechs Jugendliche bekamen sogar ei-
nen ersten Preis mit Weiterleitung und 
dürfen im März erneut ihr Programm 
präsentieren. 

Foto: Stefan Hartmann

Der bayerische Landeswettbewerb findet am zweiten Märzwochenen-
de in Kempten statt. Wir wünschen unseren Musikerinnen und Musikern 
dafür viel Erfolg!
 Text: Sandra Weisser (Musikverein Rimpar)
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Tionana – Hilfe zur Selbsthilfe in Malawi 
Katholischer Frauenbund informiert sich im 
Weltladen und spendet
Beeindruckende Bilder zeigte Dr. 
Alexander Thumbs bei einem Vor-
trag über seinen Einsatz als Chirurg 
in Malawi und Kenia bei einem Be-
such des Katholischen Frauenbun-
des im Weltladen Rimpar. Dr. Thumbs ist selbst 
Gründungsmitglied des Weltladens. Robert Bund-
schuh und Eva-Maria Schorno, Co-Vorsitzende 
des Weltladen Rimpar e.V. freuten sich, dass der 
Frauenbund der Einladung in den Weltladen ge-
folgt war. 15 Frauen zeigten sich sehr interessiert 
und genossen die gemütliche Atmosphäre des 
Weltladens bei Fairtrade-Kaffee und Keksen. 
Drei Jahre arbeitete Dr. Alexander Thumbs und 
seine Frau Dr. Eva-Maria Speth im Queen Eliza-
beth Central Hospital in Blantyre, Malawi. Die 
Erfahrungen dieses Aufenthalts bewegten ihn 
und einige Mitstreiter, 2017 den Verein Tionana 
– Hilfe zur Selbsthilfe in Malawi e.V. zu gründen. 
Seitdem unterstützt der Verein vor allem persön-
lich bekannte Menschen in der medizinischen 
Ausbildung oder beim Schulbesuch. „Nur so 
können sich die Menschen vor Ort selbst hel-
fen und eine bessere medizinische Versorgung 
und die wirtschaftliche und soziale Entwicklung 
in ihrem Heimatland voranbringen“, betonte Dr. 
Thumbs. Denn: Malawi ist eines der ärmsten 
Länder der Welt mit einem Pro-Kopf-Einkom-
men von ca. 1 Euro pro Tag. Da ist zum Beispiel 
Madalitso Chitsakamile, den Alexander Thumbs 
als Helfer im Krankenhaus kennenlernte und der 
jetzt bald sein Medizinstudium abschließen und 
dann selbst als Arzt arbeiten kann. Auch den 
Besuch von weiterführenden Schulen oder Mik-
rokredite finanziert der Verein. Immerhin konnte 
Tionana in den sechs Jahren seines Bestehens 
bereits mehr als 125.000 Euro in diese Hilfe zur 
Selbsthilfe investieren.

Mitglieder des Katholischen Frauenbundes Rimpar lauschten im Welt-
laden interessiert dem Vortrag von Dr. Alexander Thumbs über seinen 
medizinischen Einsatz in Malawi und Kenia. Vorsitzende Birgitt Dod 
überreichte 200 Euro als Spende für den Verein Tionana – Hilfe zur 
Selbsthilfe in Malawi e.V.

Eine wirklich gute Sache – das fanden auch die Mitglieder des Katho-
lischen Frauenbundes Rimpar und so überreichte Vorsitzende Birgitt 
Dod 200 Euro für Tionana an Dr. Thumbs. „Wir sind im Sommer wieder 
einige Wochen in Malawi vor Ort und werden uns von den Fortschritten 
überzeugen, die mit unseren Spenden ermöglicht werden“, erklärte 
Alexander Thumbs. Durch die ehrenamtliche Arbeit der Vereinsmitglie-
der fallen maximal zwei Prozent der Spenden für Verwaltungskosten 
an und eine Kontrolle der verwendeten Gelder ist durch regelmäßige 
persönliche Kontakte gewährleistet. 
Spenden: Tionana – Hilfe zur Selbsthilfe in Malawi e.V., Sparkasse 
Mainfranken, DE67 7905 0000 0048 7463 82.
Wer auch mit einer Gruppe den Weltladen kennenlernen möchte, kann 
sich gerne an Eva-Maria Schorno (Tel. 3254) oder Robert Bundschuh 
(Tel. 9492) oder per Mail info@weltladen-rimpar.de wenden. 
Der Rimparer Weltladen hat geöffnet: 
Montag, Dienstag und Freitag von 15 bis 18 Uhr, Donnerstag und Frei-
tag von 9 bis 12 Uhr und Samstag von 9.30 – 12.30 Uhr. Aktuelle In-
formationen auf www.weltladen-rimpar.de, Facebook und Instagram. 
 Text und Foto: Eva Schorno

Gemeinsam für mehr 
Gemeinschaft in Rimpar – 
Seniorenrat besucht den 
Weltladen 
In gemütlicher Runde lernten sich die neu gewählten Mit-
glieder des Rimparer Seniorenrats und die beiden Co-
Vorsitzenden des Weltladens kennen, um gemeinsam zu 
überlegen, wie in Rimpar noch mehr Orte der Begegnung 
von Jung und Alt geschaffen werden könnten. 
Pepi Fischer, Sprecher des Seniorenrats, Helmut Keidel, 
Günter Haas und Evelyne Sachs (Thomas Rappelt war 
verhindert) entwickelten gemeinsam mit Eva-Maria Schor-
no und Robert Bundschuh erste Ideen wie ein sonntäg-
liches Erzählcafé in Zusammenarbeit von Weltladen und 
Seniorenrat. Der Weltladen bietet mitten im Ort gelegen 
eine gute Möglichkeit als Treffpunkt oder einfach zu einer 
gemütlichen Tasse Kaffee.
Interessiert waren die Seniorenrät*innen auch an Informa-
tionen über die Situation des Rimparer Weltladens und 
zum Thema Fairer Handel allgemein. Auch von der Qua-
lität der angebotenen Waren überzeugte sich die Runde 
anhand von einigen Kostproben. 
 Text und Foto: Eva Schorno

Robert Bundschuh (links) und Eva-Maria Schorno als Co-
Vorsitzende des Rimparer Weltladens freuten sich über 
den Kennenlernbesuch des neu gewählten Seniorenrats 
(v.l.): Josef Fischer, Evelyne Sachs, Helmut Keidel und 
Günter Haas.
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Ihr Partner für Ihr Partner für 
Grafikdesign.Grafikdesign.

Typo-Studio Albert

09365 20690 48
info@typo-studio-albert.com
www.typo-studio-albert.comwww.typo-studio-albert.com

Zusendung von Texten und Bildern für Rimpar aktuell
Wir bitten redaktionelle Inhalte (Texte/Bilder) für „Rimpar aktuell“ pünktlich an riak@rimpar.de zu senden, diese vorab einheitlich 

und thematisch zu benennen sowie immer den Verfasser und den Fotografen anzugeben. Vielen Dank für Ihr Verständnis.
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Maidbronn – Helau! 
„Wir starten die erste Rakete: Stufe 1, Stufe 2  
und Stufe 3!“ – So erschall es mehrmals an den  
Prunksitzungen der Faschingsgilde Maidbronn.
Die Purzelgarde eröffnete den närrischen Reigen als nied-
liche Rennfahrer. Trainiert wurden die jungen Rennfahrer 
von Simone Siewitz, Sabrina Scheller und Louisa Hänsch-
ke. Kurz darauf wirbelte auf der Bühne das Tanzmarie-
chen, Pauline Wunderling. Stolz und gekonnt zeigte sie 
ihren Mariechentanz einstudiert von Felicia Schömig und 
Franca Wittmann. Mit dem Tanz der Nachwuchsgarde zog 
ein Hauch Afrika in die Mehrzweckhalle. Einstudiert wur-
de dieser von Sina Wittmann, Franziska Troll und Selina 
Dürr. Ein Hingucker waren auch die Garden (Junioren- und 
Elferratsgarde) mit ihren ansprechenden Leistungen im 
Marsch- und Showtanz mit den Trainerinnen Julia Wiener, 
Valentina Will, Paulina Baumeister.
Die Elferratsgarde präsentierte einen schmissigen und ge-
konnt ausgeführten Marsch. Die Trainerinnen Carina Scheller 
und Tanja Roller haben hier wieder mal eine Glanzleistung 
hingelegt. Ein weiterer Programmpunkt der jungen Damen 
war der Showtanz. Mit dem Charleston der 1920er Jahre 
ließen sie mit ihren Trainerinnen Vanessa Hartlieb und Jana 
Mercedes Schmitt die Maidbronner Mehrzweckhalle beben.

Ein perfekter Vortrag, der die Lachmuskeln strapazierte, 
kam von Ruth Troll und Tanja Roller. „In jeder Frau steckt 
ein Stück Hefe.“ Spätestens danach wusste jeder warum 
sich mancher Speckgürtel bildet.
In diesem Jahr hat sich das Männerballett mit den Trai-
nerinnen Tanja Hart und Dunja Rothemel wieder etwas 
ganz Besonderes einfallen lassen. Sie zeigten die ver-
schiedenen Facetten des Künstlers: Freddie Mercury. Die 
11 Herren begeisterten das Publikum mit einem Mix aus 
Playback und Schautanz. Zu vorgerückter Stunde ent-
lockten die Männer dem Publikum eine weitere Rakete.
Zu Gast war die Rimparer Karnevalsgesellschaft die einen 
schmissigen Gardetanz, einen tollen Showtanz und eine 
Jugendbütt als Gastgeschenk mitbrachten.
Die höchste Auszeichnung durch den Fastnachtsverband 
Franken, den „Till von Franken“ erhielt in dieser Session 
Michael Muschler (Elferrat).
Ein gekonnt kurzweiliger und schöner Abend. 
Dass in Maidbronn solche Höchstleistungen vollbracht 
werden liegt am Engagement vieler Helfer. Das Präsidium 
sagt hier ein großes Dankeschön an alle, die zum Gelingen 
der Prunksitzung beigetragen haben.
 Text und Fotos: Tanja Hart

Gardinen
Bodenbeläge

Insektenschutz
Polsterarbeiten

Sicht & Sonnenschutz
Wandgestaltung

Am Wasserhaus 2 · 97262 Hausen · Telefon: 09367-7214

STROBEL
RA          MAUSSTATTUNG
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Warum künstliche Intelligenz und Fasching überhaupt nicht zueinander passen
In einer gar nicht so fernen Zeit hat die künstliche Intelligenz je-
den Spaß, Freude und Musik konsequent eliminiert. Doch was 
soll das? Eine Tür öffnet sich und aus ihr heraus tanzt Char-
lie Chaplin auf die Bühne. Der Funke springt auf die bislang 
emotionslos dreinblickenden schwarzen Gestalten über. Sie 
bewegen sich im Takt der Musik. Die Zeitreise des Männerbal-
letts kann beginnen. Der Fasching ist gerettet. „Die Moral der 
Geschicht’, ohne Spaß und Freude geht’s halt nicht“, verkün-
den die Tänzer am Ende ihres atemraubenden Auftritts bei der 
diesjährigen Prunksitzung der RiKaGe. Gut 500 Faschingsfreu-
de ließen sich von dem über fünfstündigen Programm in der 
Turnhalle Neue Siedlung mitreißen.
Eine bunte Mischung sorgte für ausgelassene Stimmung. Die 
stetig ansteigende Spannungskurve mündete kurz vor ein Uhr 
in der Nacht in einer Hallenpolonäse aller Beteiligten. Dabei lag 
ein Schwerpunkt auch auf den Wortbeiträgen. Gleich vier junge 
Nachwuchstalente wagten sich in die Bütt. Jeder von ihnen hat 
in dieser Session sieben oder acht Auftritte. Die RiKaGe wi-
dersteht erfolgreich dem Trend, dass Nachwuchsredner kaum 
noch auf der Bühne zu sehen sind. Dies ist Susi Kaiser zu ver-
danken, von der gleich zwei Kinder auftraten. Sie hat die Reden 
geschrieben. Sitzungspräsidentin Daniela Hansen, die wieder 
gut gelaunt und sympathisch durch den Abend führte, hat zu-
dem jahrelang die Jugendbütt betreut und auch jetzt wieder 
zum Gelingen beigetragen.
Glanzstück des absurden Theaters
Den Reigen eröffnete der neunjährige Josi Kaiser selbstbewusst 
mit der Feststellung „Eine Bütt zu halten, ist nicht schwer, ein 
Thema zu finden dagegen sehr“. Abby Lochner, ebenfalls neun, 
widmete sich Opas Ruhestand, der allerlei Unannehmlichkeiten 
für die Enkelin mit sich bringt. Der 13-jährige Kindersitzungs-
präsident Jonas Schön überlegte in seiner komplett selber ge-
schriebenen Büttenrede, welches „Equipment“ am besten mit 
Insekten zurechtkommt. Eine Fliegenpatsche, die Tageszeitung, 
ein Pantoffel? Nein, natürlich Omas Kochlöffel. Insekten ner-
ven ihn. Und doch, schließt er, die Natur ist das beste, was die 
Welt für bereithält. Bei Vroni Kaiser kann nicht mehr von einem 
Nachwuchs-Talent die Rede sein, schließlich tritt sie bereits seit 
mehreren Jahren auf. Als ungeschickte „Ballkünstlerin“ gelang 
es der 16-Jährigen, so manchen Lacher einzufangen.
Außergewöhnlich war der Auftritt von Karin Laug als Else auf 
Partnersuche. Gut die Hälfte ihres Auftritts verbrachte sie da-
mit, in den Saal einzuziehen. Mal schäkerte sie mit den männ-
lichen Gästen, mal amüsierte sie sich über eine besondere 
Maskierung. Sie habe sich auf „Dinder“ „eingeloggt“, erklär-
te sie, und habe heute Abend ein Treffen mit einem Mann. 
Der tauchte freilich zu keinem Zeitpunkt auf. Tisch und Stuhl 
blieben ungenutzt in der Bühnenmitte stehen. Elses Date ge-
riet zu einem Glanzstück absurden Theaters. Kaum weniger 
an moderne Kunst erinnerte Franz Besold, der als eine in der  

Mülltonne wühlende Kellerassel auftrat und nicht nur eine knitt-
rige Alte-Männer-Unterhose daraus hervorzog.
Wilder Tanz mit Schwertern und Äxten
Natürlich war auch für die Augen wieder einiges geboten. Den 
beides bestens aufgelegten Tanzmariechen und dem Marsch-
tanz der 23-köpfigen Jugendgarde ragte der Schautanz „Die 
Wikinger“ heraus. Die Tänzerinnen der Juniorengarde hatten 
sich bereits vorher auf den Tischen im Publikum positioniert, 
um anschließend zu Heavy-Metal-Musik auf die Bühne einzu-
marschieren. Dort führten sie einen wilden Tanz mit Schwertern 
und Äxten aus.
Sehenswert waren auch die Auftritte der Gäste, des Dürrbacher 
Kaviar und der RoKaGe. Mit dem Schautanz „Im Himmel ist die 
Hölle los“ hat sie ein optisches Spektakel mitgebracht. Spätes-
tens beim singenden Präsidenten Norbert Knorr vom Nürnber-
ger Trichter und seinem Jürgen-Drews-Hit-Medley blieb kaum 
noch einer ruhig auf seinem Platz.
Die Mitwirkenden waren:
Tanz: Purzelgarde „Zähne wollen geputzt werden“ (Trainer: 
Vanessa Christ, Melanie Emmerling und Veronika Kaiser, Hel-
ferlein: Leni Weiglein), Jugendgarde (Trainerin: Vanessa Christ, 
Melanie Emmerling und Veronika Kaiser), Juniorengarde (Lilli 
Beck, Bianca Gräsl und Linda Urbaniec), Juniorengarde Schau-
tanz „We are Vikings“ (Luisa Köller und Selina Köller, Betreue-
rin: Eva Langhirt), Elferratsgarde (Linda Urbaniec Betreuerin: 
Johanna Friewald und Sabrina Küffner Wünsch), Elferratsgarde 
Schautanz „Casanova“ (Anna Röder, Betreuerin: Lisa Geubig), 
Männerballett „Zeitreise“ (Lena Strecker, Diana Weiglein, Tanja 
Keupp), Tanzmariechen Franca Wolz (Annabell Weßner, unter-
stützt von Mareen Göpfert), Tanzmariechen Bianca Gräsl (An-
nabell Weßner, unterstützt von Mareen Göpfert);
Bütt: Josef Kaiser „Eine Bütt zu halten ist nicht schwer, ein Thema 
zu finden dagegen sehr“, Abby Lochner „Mein Opa ist jetzt Rent-
ner“, Jonas Schön „Insekten“, Veronika Kaiser 16 Jahre „Ballkö-
nigin“ (alle betreut von Daniela Hansen und Susanne Kaiser)
Fremdbütt: Franz Besold als „Kellerassel“, Karin Laug als Else 
auf Partnersuche, Singender Präsident Norbert Knorr (Nürnber-
ger Trichter)
Gäste: Unterdürrbach „Dürrbacher Kavier“ mit Marschtanz und 
Schautanz „Alles steht Kopf“, Rottendorf RoKaGe mit Marsch-
tanz und Schautanz: „Im Himmel ist die Hölle los“;
Ehrungen FVF: Jugendauszeichnung: Franca Wolz und Stel-
la Mercuri, FVF Verbandsorden: Tanja Schön und Anna Röder, 
FVF Ehrennadel Silber: Luisa Köller, Carmen Grümpel, Stefan 
Köller und René Hansen, FVF Ehrennadel Gold: Manuela Busch 
und Daniela Hansen, Auszeichnung für Förderer: Karl Dieter 
Knorz, Verdienstorden FVF: Melanie Emmerling
 Text und Fotos: Christian Ammon 
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Emotionen, Leidenschaft und starke Partien – Jugendhallenclubmeisterschaften beim TC WB Rimpar 
Im Januar hatten es die Erwachsenen vorgemacht und Anfang 
Februar zogen die Kids des TC WB Rimpar, der Tennisabtei-
lung des ASV Rimpar, gleich nach. Die Hallenclubmeister-
schaften der U9, U12 und U15 fanden in der Tennishalle in 
Güntersleben statt und waren ein gelungenes Event!
Ein großes Teilnehmerfeld zeigte vor zahlreichen Zuschau-
er:innen spannende Spiele auf einem tollen Niveau. Das 
Turnier wurde so veranstaltet, dass jede/r mehrere Spiele ab-
solvieren musste, so dass auch Kondition und Konzentration 
gefragt waren. Die Kids waren voll motiviert dabei und ga-
ben alles – selbst wenn im Eifer des Gefechtes dann mal der 
Schläger flog … Bei den U9 setzte sich Titus Knotzer nach 

tollem Match gegen Felix Fischer durch, sein Bruder Theo 
Knotzer konnte bei den U12 das Endspiel gegen Jakob 
Rauch für sich entscheiden. Bei den U15 konnte sich Bal-
thasar Weiser gegen Lucas Czegley den Titel nach einem 
hochklassigen Spiel sichern. Eltern, Großeltern, Geschwis-
ter und Freunde – die sich nebenher mit den Spieler:innen 
am leckeren Buffet noch stärken konnten – sahen aber 
auch viele Newcomer:innen, die zum ersten Mal Turnierluft 
schnuppern konnten und sich wacker geschlagen haben. 
Die vielen tollen Spiele machen schon viel Vorfreude auf die 
kommende Sommersaison!
 Text und Fotos: Dr. Alexander Thumbs (Abteilungsleiter)

Die Sieger der U15-Kon-
kurrenz mit Timo Reinhard 
(rechts, Platz 3), Lucas 
Czegley (links, Platz 2) und 
Hallenclubmeister 2024 
Balthasar Weisser (mitte).

Die Teilnehmer:innen der U9-
Konkurrenz mit Clubmeister Ti-
tus Knotzer (hintere Reihe 3. von 
links) und dem Zweitplatzierten 
Felix Fischer (hintere Reihe 4. 
von links).

Die Teilnehmer:innen der U12-
Konkurrenz mit dem diesjäh-
rigen Hallenclubmeister Theo 
Knotzer (3. von links) und dem 
Zweitplatzierten Jakob Rauch 
(5. von links).

Bestleistung beim Saisonbeginn der U19
Für die Juniorenaltersklasse zwischen 15 und 18 Jahren startet die 
Kunst- und Einradsaison in Unterfranken immer schon sehr früh im Jahr, 
so fand am 21. Januar 2024 in Höchberg die Bezirksmeisterschaft für 
unsere 4er Einradmannschaft mit Aileen Wiedmaier, Lilly Wolujewicz, 
Antonia und Christina Herbert statt. 
Auch dieses Jahr haben die vier die Teilnahme an der Deutschen Meis-
terschaft im Visier und trainierten dafür fleißig an Haltung und neuen 
Schwierigkeiten für das Programm. Mit einer Top-Leistung und nur klei-
neren Abzügen knackten sie zum ersten Mal die 100 Punkte und holten 
sich damit den Bezirksmeistertitel und die Qualifikation für die Bayeri-
sche Meisterschaft Ende Februar. 
Der erste Schritt Richtung Deutscher Meisterschaft ist getan. Mit viel 
Training und Fleiß folgen die Nächsten im Handumdrehen. Viel Erfolg.
 Text: Jana Schuppert

4er Einrad Juniorinnen im „Außenstern“ 
 Foto: Laura Tischer

ASV Rimpar Fußball – 
Landesliga Nordwest
Sonntag, 2.3.2024, 16 Uhr
SV Vatan Spor A‘burg  – ASV Rimpar
Sonntag, 10.3.2024, 15 Uhr
ASV Rimpar – TuS 1893 Aschaffenburg-Leider

Kreisklasse Würzburg, Gruppe 1,  
Saison 2024
Sonntag, 10.3.2024: Spielfrei

Jagdgenossenschaft – Bekanntmachung
Am Donnerstag, den 7.3.2024, um 19 Uhr, findet 
im Gasthaus Goldener Hirschen in Gramschatz eine 
nichtöffentliche Versammlung der Mitglieder der 
Jagdgenossenschaft Gramschatz statt.
Zu dieser Versammlung ergeht hiermit an alle Eigen-
tümer der Grundflächen, die zum Gemeinschaftsjagd-
revier Gramschatz gehören, freundliche Einladung.
Die Tagesordnung kann im Schaukasten der Gemein-
de Rimpar in Gramschatz nachgelesen werden.
 gez. Bernhard Krückel, Jagdvorsteher
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